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Dr . Paehler .319

i in der

Mobilien - Versteigerung .

ckweihte «

in Wiesbaden .1074

RI . Schwalbacherstraße 7,1 St ., Plattofen mit Rohr zu Bett . 954

Der Bürgermeister .
Schneider .

WW4
leichter I

S Königliches Gymnasium zu Wiesbaden .

Zu den öffentlichen Prüfungen der Schüler am Montag den

10 . April Morgens von 8 bis 12 und Nachmittags von 21/ « bis

gi/a Uhr und am Dienstckg den 11 . April Morgens von 8 bis

12 ' /, Uhr , sowie zu der Schlrrtzfeier am Dienstag den 11 . April
Nachmittags 3 Uhr beehrt sich ergebenst einzuladen

Wiesbaden , den 8 . April 1876 . Der Director :

Der Gerichts - Executor .

Maurer .

2 lederne und 4 wollene Pferdedecken , 1 Parthie
Holz , 1Oefchen mit Rohr , ca . 150 Ctr . Kohlen ,

1 Decimalwaage mit Gewicht , 1 Sense , Mist¬
gabeln , Rechen , Schippen , Haferkiste rc . , gegen
baare Zahlung versteigert .

Wiesbaden , den 8 . April 1876 .
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Ourhaus zig Wiesbaden .

Sonntag den 9 . April Nachmittags 4 Uhr :

23 . 8ymphonie - Loncert des flöht . Lur - Orcheflers
( 160 . Concert im Abonnement )

unter Leitung des Capeilmeisters Herrn Louia Ltistner »

1. Ouvertüre zu „Alceste “ ........
2 . Symphonie , Es - dur ..........
3 . Zweiter Satz aus der Serenade ( Nr . 2 ) . .
4 . Feet - Ouverture . ..........

Numerirter Platz : 1 Mark .

l sog in
n ruhte
en aber

Seimath
)tn , das

himmli- 1
re hohe,
: drückte
en Pul¬
st . D -

Angel«

sich , sie
Gestalt

g heraus
larles “

,
, „ Gott

Hände «
rückend .

' fragte

Zufolge Auftrags des Königl . Amtsgerichts
em erste« dahier vom 7 . April 1876 werden Mittwoch den

12 . April l . Js . , Vormittags 9 Uhr anfangend ,
an der unteren Adelhaidstraße , nahe der Eisenbahn ,
auf dem Lagerplatz des Friedrich Wilhelm
Frommknecht die zur Concursmasfe desselben
gehörigen Gegenstände , als : 5 Pferde mit voll¬

ständigem Geschirr , 2 zweispännige und 1 ein¬

spännigen Wagen , 3 Kohlen - , 1 Zieh - und ein

Schiebkarren , 1 Chaise mit ein - u . zweispännigem
Geschirr, 3 Karrensättel , 5 Hintergeschirre , 1 Ge -

stndebett , 1 Paar Zugketten , 3 Schneppgurten ,

Bekanntmachung .

SamAaa den 15 . d . M . Mittaas 12 Uhr wird
auf hiesigem Rathhause die sich im Distrikt „ Altenhaag " des hiesigen
Gemeindewaldes ergebende EichemLohe , circa 120 Gentner ,
.35jühriger Bestand ) öffentlich versteigert .

Naurod , den 6 . April 1876 .
256

Bestellungen auf unsere Flaschen - Biere

werden auch in der Expedition des „ Wies¬

badener TagblattS "
, bei den Herren Albert

Kirschbaum , Langgasse 53 , Kaufmann Franz
Eisenmenger , Moritzstraße 36 , I . Gott¬

schalk , Goldgasse 2 , und H . Schmidt ,

Bleichstraße 29 , entgegengenommen .

Bierbrauerei & Eiswerk

Versteigerung
von

Rau - unö Brennholz , Thüren
unö Fenstern .

Morgen Montag den IO . April
läßt Herr Schlossermeister Schweitzer ,

Saalgasse 5 , eine große Parthie Bau -

« nd Brennholz , Fenster und Thüren
öffentlich gegen Baarzahlung ver¬

steigern . 47

Marx & Reineiner , Auctionatoren .

Bitte an die verehrt . Theater - Intendanz
um recht baldige Wiederholung der Mttstergiltige « Vorstellung
von 987

BjSrnson
’

s Neuvermählten .

ä
Abonnements - und Turtarkarten sind bei dem Besuche der Symphonie -

Concerte ohne Ausnahme vorzuzeigen .
Die verehrlichen Abonnenten des Curhauses werden hierdurch

eben so freundlich als dringend gebeten , in Anbetracht des — för
den zahlreichen Besuch — beschränkten Raumes , zu den Symphonie -
Concerten Kinder unter 14 Jahren nicht mitbringen zu
g ° llen -_____________ _ Städtische Cur -Direction : F . Hey ’ l .
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Willi . Abler , Conditor , Tannusstraße 18 .836

3

Nähmaschinen ,
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Adlerstraße 2 1014

Neugaffe 2a .

Ein sein decorirtes Kaffee - Service , complet und neu ,
;uunuiuivut ja
Eduard Seifert , © eUberqftrofeeJJ

Raffet al Inn Sprungrahmen , Seegras
Dü L lö Lvllv LL , tragen , Polster und Kanapes V
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Ein zweithüriger Kleiserschrank , ein starker Ziehkarren ,
eine Hobelbank , ein Fliegenschrank , ein Petroleum - Kochherd , eine

Kommode , ein Blumentisch billig zu verkaufen bei

1007 J . P . F . Hastert , kleine Burgstraße 1 .

Die neuesten Moden von Filzhüte « | !
find in schöner Auswahl kingetroffen und halte mich einem ge - I .
ehrte « Publikum bei reeller Bedienung und billiger | ,n

h
”

r s
Preisnottrnng bestens empfohlen .

Waschen und Färben von Filz - und Strohhüten schnell und I von

billig . 999 I 993

der Versteigerung von Bnu -

und Brennholz

und Trinkbecher empfiehlt
Osw . Beisiegel , Glas - und Porzellan - Handlung ,

Kirchgaffe 30 , nahe der Langgaffe . l

Wiesbaden , im April 1876 . Hochachtungsvoll

Hargarethe Hangen , I
Helene Fehles,J

Hut - & Kappen - Lager
von

I sowie
1014

ein massiv erbautes , dreistöckiges und mittelgroßes Wohnhaus I ? ogng5en
^
se

nebst Hof und Garten , 20Ruthen haltend ; dasselbe eignet sich I — — — — — - — — ------
aM, „ MrtVnhmjn —

l ” i ” “ « ää Bettstellen , KM 'S « ° L V - e -g
Ä ’ K * « ” « * * * ” ” ■ * ■

1 « Adi , >- » - .
'
Wtze A >, « « » . , $ « * 1

Oster - Ausstellung .

Zeige hiermit ergebens ! en , daß ich meine Oster - Au sstellUNg
eröffnet habe , als : Zucker - Aase « und - Eier , sowie von

Choeolade - und Biscuit - Hasen , Lämmer und Eier

Geschäfts - Gröffnung .

Goldgaffe 5 . Goldgaff « 3 .

Einem hochgeehrten Publikum hierdurch die ergebene Anzeige , des

wir unter Heutigem am hiesigen Platze ein

Putz - & Modewaaren - Geschäft
unter der Firma :

Hangen & Schles

eröffnet haben und empfehlen alle in dieses Geschäft einschlagenk !
Artikel bei reeller und aufmerksamer Bedienung .

des Herrn Stritter , Kirchgaffe 26, ! 951
__________ _____________

10 * * Wohnungs - Veränderung .

L Auktionatoren .

Hahn ’
s Restauration , | * £ „ ÄX " * " * * *“

929 Fr . Simons , Posameutirer .

«'
aui

Ei
'tob

Spiegelgasse 1L ,
empfiehlt vorzüglichen Mittagstisch zu 1 Mark 50 Pfg .

und 1 Mark 5 Pfg . , reingehaltene Weine , ausgezeich¬
netes Kitziuger Lagerbier per Glas 18 Pfg . , Actien -

biee per Glas 12 Pfg . Biedrich . 1038

Notizen .
Morgen Montag den 10 . April , Bormittags 10 Uhr :

Lolzversteigerung in dem Strinzmargarethaer Gemeindewald Distrikt Hirsch -

struth . ( S . Tgbl . 79 .)
Holzversteigerung in dem Herzoglichen Park bei der Platte Distrikten Fürsten¬

rod 6t Theil und Pferdsweid . (6 . Tgbl . 84 .)
BormittagS 10 ' /» Uhr :

Termin zur SinreichuNg von Submisstonsofferten aus die Herstellung einer
Cement - Lanalstrecke in der oberen Spiegelgafsr , auf dem Stadtbau¬
amte , Zimmer Ro . 80 . (S . Tgbl . 80 .)

Vormittags 11 Uhr :
Termin zur Einreichung von Submisstonsofferten auf die Herstellung der

Pflasterarbeiten in der Häfnergaff «, bei dem Stadtbauamte , Zimmer
No . 80 . (6 . Tgbl . 77 .)

Vormittags 11 ' / » Uhr :
Termin zur Einreichung von Submisfionsofferten auf die Herstellung von

Pflasterarbeiten in d'er Spiegelgaffe , bei dem Stadtbauamte , Zimmer
No . 30 . ( S . Tgbl . 77 .)

'

Er « me - Ech a rpes ,
Cr ^ me -Tüll und - Spitze « ,
Mull und Tüll - Rüsche « , sowie
Garnituren Krage « und Manschette «

— -— Ä ■ frisch angekommen bei „ „
5tl « 'i *

fl « ' VtSlet « vrO » // « I 842 Oesehwister Pott , Modes , Langgafie 6 .

Metzgergafse 2 ,
empfiehlt zu den bevorstehenden Feiertagen z r

linnnrtlrfipt * Ulnffipnmpßl I W groß « Auswahl
'

der besten
'

und
'

neuesten amerikanischen llliUjn E

llliyill IJLlJvo lulltIJl , I
deutschen Fabrikate in Hand - und Trittmaschinen , für Handweckr t -1

feinsten Vorschuß , sowie alle in das Spezereifach ein - und Familimgebrauch , empfiehlt zu außerordentlich billigen Preise!!

schlagende Artikel in Prima - Qualitäten . 752 1 unter mehrjähriger schriftlicher Garantie (Unterricht gratis ) T

Reparaturen an allen Arten Nähmaschinen schnell und billig .

Patent . Hartglas - Cylinder

Futzbodenlack ;
in neuer uhu ounkler Farbe , sofort trocknend , sowie alle übrig«

rtiattfltitiittrt bestens - mvfoblen I zum Anstrichen der Fußböden dienenden Artikel empfiehlt sä «q in F

SKAPuttä sowie das I lich in bester Qualität die Material - und Farbwaaren - Han «

SL S u7d » n K ' - " " rd Brecher , box « . ® b . Sch - U - nb . "
,

«

Weist Stickereien ,

als : Garnirungen , Streifen und Einsätze , ist mir eine große PaM
mm Verkaufe übergeben worern , welche zum Fabrikpreise EI

63 F . Lehmann , Goldgaffe , Ecke der Grabenstratz « Lkrtbei
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Deutscher Hof .

Einem verehrten Publikum die ergebene Anzeige , daß ich von
heute an Mittagstisch zu KO Pfg . und höher , sowie das */»
Liter Bier zu 12 Pfg . verabreiche ; auch bringe zu gleicher Zeit
meine oberen Loyalitäten für große und kleine Gesellschaften
in Empfehlung . Achtungsvoll
980 Wilk . Riess .

NB . Heute und jeden folgenden Sonntag : Großes Coneert .

der

en gros . I
Von heute an verkaufe ich

Kochsalz & Viehsalz
(in Säcken von 50 und 100 Kilo )

au herabgesetzten Preisen .

Heinrich Philippi .
1044 Weugasse 14 .

Gingetroffen
Rahmkäse aus der Herzog ! . Raff . Gutsverwaltung zu Hohen -
burg bei Reinrieh Frensch , Kirchgaffe 15 c . 974

irer .

affe 6 .

424

scheu und
audwerln
n Preisen

»erg 2 .
billig . ,

ler

Schweizerkäs ,
Edamer - Gouda - , Rahm - , Romadour - , Schachtel - und Limburger
Käse in vorzüglichsten Qualitäten empfiehlt en groa en Mail billigst
1020

_____________
J . Wlemer , Marktstrabe 36 .

Pilsener Bier
der Alt - Pilsener Brauerei in Pilsenetz .

Haupt - Niederlage & Allein - Verkauf
in Gebinden von ganzen und halben Hectolitern , sowie in Flaschen
“ J & Adrian ,
- 022

__________________ Wiesbaden .
_______

mH ^ e weiße Strantzseder « ( prima weiß ) zu sehr billigen
Pmsen , lange Federn von 2 Thlr . an , Panache - Federn voni Thlr . an , sowie eine Parthie Pariser Blumen empfiehlt
— — - __________

J » Qnirein , 5b Friedrichstraße 5b .

ndlung , Damen Kragen
« nb Garnituren in reicher Auswahl billigst bei
- F . Lehmann , Goldgaffe , Ecke der Grabenfirabe .
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‘
!rtheilt

N finden stets freundliche und bequeme Aufnahme . Näheres
""

m n
IIaft « er , Geburtshelferin , Steingaffe 22 . 939

10<fltti bini8 iU öetfs
* biUl9 »u verkaufen .

U i 1 Mark , bei Zurktthl , Ellenbogengaffe 11 . 73

geruchlose Wasserftein -

sowie Dreimal - und Tafelwaagen ,
110141

^ Ehbänke stets vorröthig IN der Maschinen - Werkßätte von
r -- ----- Carl Schmidt , Emserstraße 29 c . Todes Anzeige .

Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daß unser
geliebtes Kind , August , nach längeren Leiden am 7 . April
sanft entschlafen ist . Die Beerdigung findet Montag Nach -
mittags 3 Uhr vom Leicheuhause aus statt .

Die trauernden Eltern :
Wilhelm Krieger .

1043 Christiane Krieger , geb . Schlick .

Putzarbeite « jeder Art werden schön , geschmackvoll und billig
in und außer dem Hause angrfertigt . 950

Marie Petri , Modistin , Faulbrunnenstrabe 10 , 1 . Etage .

Hausverkauf .
Ern gut gebautes , dreistöckiges Wohnhaus ist unter bort ^ eU -

haften Bedingungen zu verkaufen Sonnenbergerstraße 43 . 949

Ca . 50 starke Packkisten
billigst abzugeben . Osw . Beisiegel ,
1014

______________________ Kirchgaffe 30 , nahe der Langgasse .
SäEmii Janz empfiehlt sich im Kanal - und Sandsang -
Ausleere « . Bestellungen nehmen die Herren Kaufmann Meier ,
Nersstraße 5 , und Kaufmann Dillmann , Schwalbacherstraße 2 ,
entgegen .

_________________________ ____ _________________________
961

Teppiche werden billigst gereinigt . Näheres Saalgaffe 18 ,
Hinterhaus , Dachlogis .

________________ 930
In der seit dem Jahre 1862 bestehenden J . Quirein

’
föe

Schmucksebern - Wasch - und Färberei , Friedrichstraße 5b ,
werden täglich . getragene , sowie auf Lager abgeblaßte Fedem in
allen Farben nach Muster wie neu hergerichtet .________________

948

Ryemstratze 28 find 2 junge Prittz Albert - Z « chthah « en
zu verkaufen .

____________________________________ 970
Langgasse 21 ist eine Grube PferVeVuug zu verkaufen . 990
Ein Draht - Fliegeuschrank zu verkaufen . Näh . Exp . 996
8 — 9 Karren guter Mist zu verkaufen Ludwigstraße 16 . 1001
Platterstratze 2 find junge Spitzhnnde zu verkaufen . 1009

- JBMs zu verkaufen : Große Packkisten , sowie mehrere 100
Stück Cigarren -Kistchen der Hamburger und Bremer Cigarrenhandlung
von Helnr . Fett , Kirchgaffe 33 , Ecke des Mauritiusplatzes . 931

Hainerweg 4 ist rill Flug deutscher Mövche « preiswürdig
zu

'
verkaufen .

__________________ ________ ________________________
935

Ein dreifach donnerndes Hoch soll fahren nach Igstadt in das
Gasthaus zum goldenen Aepfelwein dem Ludwig Göbel zu

morgigen 15 jährigen Wiegenfeste ! Der Ludwig soll leben ,
Sein Vater und seine Mutter daneben , Sein Schwesterchen dabei .
Hoch leben sie alle Drei !
1039

_________________ W - r ' s was , werd ' s wisse .
Ein junges Mädchen für einige Stunden des Tages zu einem

Kinde gesucht von Wilh . Brühl , Wilhelmstraße 36 . 1042
Eine seine , bürgerliche Köchin , gut empfohlen , sucht Stelle

auf 18 . bis 20 . April durch Bitter , Webergasse 13 . 1027
durch Bitter ’ s PlacirungS - Bureau ,

, * - Webergaffe 13 : Küchenhaushälterin für
Hotel , Köchinnen für Hotels und Restaurants , 2 Kaffeeköchinnen
für außerhalb , ein gediegenes Buffetmädchen , eine französische Bonne
zu einem Kinde von 21/ « Jahren , ein erstes Hotelzimmermädchen ,
einfache , gediegene Hausmädchen , Mädchen , die gut bürgerlich kochen
können , sowie Mädchen als allein . 1027

Aerztlich geprüfte Schenkammen zu haben bei Elise Hafner ,
Hebamme , Steingaffe 22 , Mainz .

_________________________
1040

ol < und zweite Patissiers , ein Portier mit

, Sprachkenntnissen , sowie ein tüchttger Haus¬
bursche für Hotel suchen Stellen durch Bitter —
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tc . tc .

Borläufige Anzeige
Sonnenberg «

Am zweiten Osterfeiertage Nachmittags gibt du

Gesangverein Concordia " im As* llersaale em

unter der Leitung seines strebsamen Direktors , Herrn II

Berghof , und machen wir aus sehr reichhaltiges P

die Besucher Wiesbadens aufmerksam . Abends : « all - »

gramm besagt das Nähere . _____
^ cr ^ <) rs — »

965
________ _____ ________ ______

W « ch - k . N - n in P * VÄ * *
iluö4 * *

W irthschafts - Eröffnung
« mittet und 8e ! w .ta , ! «« !<

.
‘1” «®

hiermit die ergebene Anzeige , daß ich Worthstrshe

Wirthschaft eröffnet habe . Für gute Speisen und

SÄVeu » Bi «

Zur Nachricht !

Chaisen - und Fuhrkummete , Koffer , Taschen , Schulranzen und allen

in dieses Fach einschlagenden Artikeln bestens empfohlen .
Men « Jiftgd ) wuiiui «

Geschäfts - Verlegung .

Zkriedrickfirafie No . 32 verlegt habe und empfehlemich tnt

Anfertigen aller Spenglerarbeiten , sowie Gas - und Wafier -

leitungen bei billigster Berechnung . Bestellungen werden auch

in meiner Wohnung , Faulbrunnenstraße 3 a^
ommen .

Achtungsvoll Ang . Boos , Spengler , louo

Geschäfts - V erlegung .

Meiner verehrten Kundschaft diene M Nachricht , daß fich mein

Schreiuer - Gelchäft nicht mehr Friedrichstraße 28 , sondern

M - ,itzM « tz - M MW *
Th w,ln „ m,w .

Rrai -8pietze ,

Röste ,

wärm -

8chränke ,

Raffee -

Röster ,

Messerputz -

Maschinen

in Confirmande « - Anzügen . ansangend ° ° n " M ° rk b^
' 2 M - ch s . wi - für Herren .

Knaben in dieses Fach emschlagende Artikel zu bekannt billigen Preise «
--

,—

Um Platz für die Sommerwaaren zu gewinnen , verkaufe von jetzt £13
FUzhstt ? fü ^ C - NfirmandÄ

" iSLxl Elegante S - id - ichitt - , diesjähriges .

Mark 5 . Aeltere Muster Mark 4 . Reparaturen . - Strohhutwafckerei .

Carl Georg , 4 8an « gaffe 4 , nächst dem Mch - lsb - rg .

empfiehlt a

L . Kalkbrenner , Friedrichstrasse 10 .

Königi . Preuß . Staats - Lotterie ,

Hauptgew . 450,000 Mark . Loose bei Zirrkichl , Ellenbogeng . 11 .

Ein eleganter , wenig gebrauchter Rollstuhl , ^ ^ ampen , em

Tisch und eine spanische Wand sind bMg zu verkaufen . Näheres

Expedition .

» irsdavenrr Lagsratt .

H
.

Martin
.

empfiehlt :

Bekanntmachung .

Die an dem VorschutzvereinSgebäude Wie3badm vor ! »

den Tüncherarbeiten , veranschlagt zu 14,019 Mr . 77 $

sollen im Submisfionswege in 5 Loosen vergeben werden .

Die Zeichnungen , Kostenanschläge und UebernahmsbedM

liegen auf dem Bau - Bureau während der übltchen Bureach

^
DK

^

SubmfffionSofferten find versiegelt wit der Aufschrift,t

misfionsofferte auf Tüncherarbeit an BorschutzvemM

zu Wiesbaden " bis zum 20 . April l . J . Mittags u

auf dem Bureau des BorfchußveremS erreichen , und ft

diesem Termin auch die Eröffnung der Offerten im Beift

erschienenen Submittenten statt .

Wiesbaden , den 8 . April 1876 .

Vorschuß - Verein zu Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft .

ii5 Brück . _____
Both . _

SpiOSS
’
fC^ C Lehr - und Erziehungs - A

Mnllerstrasse 1 *

Oeffentliche Prüfung ; Dienstag den 11 . AMl Vornnw !

8 — 12 Uhr und Nachmittags von 2 — 5 Uhr , zu der °i

und Freunde der Anstalt hiermit ergebmst ^ mg ^adm

in
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Eröffnung *

her Rarger - 8chatzett - Halte

Menu
. kiir Sonntag den 9 . April 1876 :

Tapioca -Suppe .
Rhein -Salm mit geklärter Butter .
Roastbeef ä la Jardinidre .
Braten . — Poularden .

Compbtes . — Kopfsalat .

Weingelbe mit Patisserie .
Käse . — Dessert .

Wiesbaden *

Kunst - Ausstellung im Curhause ,
Eingang : Neue Colonnade , Mittelpavillon .

« Jmiiia » de,r &m ° * September stattfindenden
’

w L
VepI * * s,1 ? ,s 8md bei Herrn Buchhändler

Koth , Webergasae , in der Expedition d . Bl . , sowiem der Ausstellung selbst an der Casse ä 1 Mark zu haben

W . 1L Q
® * u ausgestellte Kunstwerke :

WUh Schon aus Worms : „ Horcherin " . ( 2 ) Wilh .Lichtenheld : „ Am Chiemsee " ( 1 ) E . Hildebrandt
n Sfr u

“ d 0 ) Lugo Ullik : „ Landschaft "
.1) .

Wilh . Lichtenheld : „ Am Walchensee “
. ( 1 ) M

Lemgrub : „ Aus dem Gerlos -Zillerthal “ . ( 1 ) M . Leim -
grub : „ Finstermünzpass in Tyrol “ . E . Br et schneid er -

1019
„ Gairebila "

.

Maus - Restauration DietenmUMe .

Eröffnung der Table d ’ höte 1 I hr
ä S Mark SO Pfg . per Couvert ; im Abonnement per

12 Couverts 23 Mark «

— ----- - ------- - ------ - -----
C . Merkel .

Circus - Theater Corty .
H iesbaden , vis - a - vis „ Hotel Victoria “ .

„ „
So « « tag den s . April er . :

lwelÄI ‘
! f8S ! 5J • ■ ' Stellungen .

c . M Nachmittags 4 Ahr unb Abends 7 Ahr .
■Jtt der Nachmittags - Vorstellung : Le rendez - vous bour -

' ^ mische Pantomime . — Zum Schluß der

iiSrt » «
° rKtt3k ^ ? dert und Bertram , oder : Die

dV ^ bt » « de « . Große komische Pantomime in 14
Sn Ts Große Productwnen in der höheren Reit¬
kunst , Pferdedreffur und Gymnastik . - Näheres besagen die Zettel .

Montag den 10 . April c . Abends 71/ * Uhr :

AithniF w Vorstellung . 5M
- Altnoff , Regtflem .

__
P . Corty , Director .

Wirthschafts - Eröffnung .
Dem geehrten Publikum diene zur Nachricht , daß ich unterm

l
^ eutlgen die Bierwirthschaft zur „ Teutonia "

, Marktstraße 6
m * Restauratio « , eröffnet habe . Für gute , Mixe

Speise « und « n gutes Glas Bier ,
>/s Liter zu 12 Pfg . , istbestens Sorge getragen .

V B 1

heute Sonntag unb morgen Montag .

Achümgsvoll Brünner .

« » AmL 8o !al m . m .

Allgemeiner deutscher Schneiderverein .

i m x ^ Tagesordnung :
11

Hf "
ren

^ &U8e bC$ 6affireiS und Berichterstattung der

2 . Neuwahl des Vorstandes ;
3 . Allgemeines .

10363
St ^ einen sümmtlicher Mitglieder erwartet

Mx -- - ----- ---- Ber Vorstand .

« estauratiOM Liebel «,
31 Röderstratze 31 .

’

Heute Nachmittag von 4 Uhr an : 979
Frei - Ooncert ( Sextett ) .

SU i ?£ e Zett ein ausgezeichnetes Glas LagerbierMMS -. Aepfelwei « , Wei « und gute Küche ?» empfehlen

oestauration Kieser
,

vSt « urb !? ?
8 ® 1“ 8 ? '

, cr E der hiesigen Brauerei und Gswerk . 941

NB ? I ?ar * * 2 Mark per Couvert
taghch von 5 Uhr ab .

ReingehaUene Weine .
H , Berges .

Nachenfahrt nach Heidesheim
8LSSWVLL L

Bhmemal .
551

bei dem stattfindenden Concert des
Turnvereins ein ausgezeichnetes Glas Bier verabreicht .

„ Achtungsvoll Ph . Ctraumann .

hih4MA * untl : flfi : der schön gelegenen Garten -
wrrtvschaft .

__ _ _______ ___ ____________ 1033

Gesang - und Gebetbücher ,

Z ^ ioaraphie - urd Poesie - Albums , Schreibmappen ,
^ iestaschen, Notizbücher , Portemonnaies rc . , sowie
Mmmtliche Schreibmaterialien empfiehlt billicst
1024 Jos . Dillmann , Marktstraße 36 .

GRAND HOTEL ( Schützenhof ) .

Jeden Sonntag von 6 — 10 Uhr im grossen Saale
( 1 Treppe hoch )

SOUPER APART
_____ ______

d, 2 Mark per Couvert .

Wenn
für Sonntag den 9 . April :

Kleine Pasteten ä la Jinancidre .
Salm in Mayonnaise .
Lendenbraten .

Gompot . — Salat . — Käse .

E . Oursin .
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Neue Plüschgaruitureu unter Garantie billig zu ver¬
kaufen ^ _______

I ». Berghof , Friedrichstraße 28 . 12305

Ein Americain , logen . Trnon - Wagen von Hicktori - Holz ,
elegant , billig zu verkaufen in Mainz , Steinqaffe 22 .

_______
939

Unter Zusicherung billiger und pünktlicher Bedienung wird Wasche
angenommen , feine Wasche , sowie Vorhänge rc . bestens besorgt

Wellritzstraße 15 , 1 Stiege hoch , Vorderhaus .
_________________

960

Ablerstratze 39 ist guter Kuhdung zu verkaufen . 943

Kiuderwage « zu verkaufen Wörlvstraße 20 im 4 . Stock . 1028

' Pi alterst raße 16b ist eine Grube Du « g billig zu verkaufen . 1041

Auszug aus der » Civilstauds ^ egister « der
MadL Wiesbaden .

7 . April .
Geboren : Am 6 . April , dem Tünchergehilfen Theodor Wagner e. t .

S . — Am 1 . April , dem Taglöhner Wilhelm Lauster Zwillinge , e. 6 . und
e. T . — Am 7 . April , dem Maurer Georg Birck e. g .

Aufgeboten : Der ver « . Schuhmacher Christian Schwein II . von
Rambach , wohnh . daselbst , und Elisabeth Sophie Kuhmichel von Münster im
Oberlahnkreis , wohnh . zu Hahn , A . Wehen , früher dahier wohnh . — Der
Friseur Max Josef Drexler von Bad Brückenau bei Kisstngen im Königreich
Bayern , wohnh . dahier , und Amalie Christiane Sophie Susanne Wedesweiler
von hier .

Vereh « licht : Am 6 . April , der Herrnschneidergehilfe Philipp Lenz von
Jungingen , König !. Württemb . Oberamts Ulm , wohnh . dahier , und Johannette
Dorothea Keiper von Holzhausen , A . Wehen , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 5 . April , Elisabeth , geb . Schöpf , Wittwe des Blickers
Arnold Machenheimer , alt 72 I . 2 M . — Am 6 . April , Julius Carl , S .
des Herrnschneiders Wilhelm Horne , alt 1 I . 5 M . 24 T . — Am 7 . April ,
die Kleidermvcherin Caroline Keßler , unverehel . T . des » erst . $ ambout :
Majors Anton Keßler , alt 21 I . 8 M . 25 T ._____________________________

Altkatholischer Gottesdienst .
Sonntag den 9 . April Vormittags 11 ' / , Uhr : Messe mit Predigt und

mehrstimmigem Gesang . Einführung des neugewlihlten Pfarrers .

Für die Ueherschwemmteu in Schönebeck sind bei der Expedition
d . Bl . eingegangen : Bon Frau A . 8 M ., welches dankend bescheinigt wird .

Kepertrir -Entwurf brr Königlichen Schauspiele , o« g . bis 16 . April . Sonn¬
tag den 9 . : Alessandro Stradella . Zum Erstenmale : Der Besuch im
Carcer . Dienstag den 11 . : Don Juan . ( Benefize für Laub .) Mittwoch
den 12 . : VII . Symphonie -Concert . Sonntag den 16 . : Faust .

Meteorologische Aeobachtungen der Station TOtesöaöen .

Lages - Kalender .

1876 . "' . April .
6 Mr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abmds .

Tägliches
Mittel .

Barometer ») ( Par . Linien )
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchttgkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht

Regenmenge pro □ ' in par . Cb ."
• ) Die Barometerangaben

836,68
7,4
2,95

77,0
N .O .

schwach ,

völl . heiter .

htb auf 0

886,40
14,4

1,06
15,6

N .
schwach .

völl . heiter .

Grad R . «

886,60
8,6
1,96

46,3
NO .

mäßig .

völl . heiter .

ducirt .

386,52
10,13

1,99
46,30

Kaiserliche - Telegraphen ««!! , Marktstraße 18 , geöffnet von 7 Uhr Morgens
bts 9 Uhr Abends .

Permanente Kunst -Ausstellung ( Eingang südliche Colonnade ) täglich von
10 Uhr an geöffnet .

Heute Sonntag den 9 . April .
Kurhaus , u Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Symphonie -Concert . Abends

8 Uhr : Concert .
Turn -Perein . Abends 8 Uhr : Concert im »Römersaal ' .
Katholischer Eesellenverein . Abends 81/ , Uhr : Vortrag des Herrn Chor¬

regenten Hilpisch .
Königliche Schauspiele . 79 . Vorstellung . ( 181 . Vorstellung im Abonnement .)

Zum Erstenmale : »Der Besuch im Carcer . ' Humoreske in 1 Aus -
ruge von Ernst Eckstein . - »Alessandro Stradella . " Oper in
8 Akten . Musik von F . von Flotow .

_ . Morgen Montag den 10 . April .
Kurhaus zu Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Vorlesung der Herrn A . Junker¬

mann aus Stuttgart .
Allgemeiner deutscher Lchneiderverein . Abends 8 Uhr : Geschloffene Mit¬

gliederversammlung im »Erbprinz ' .
Singarademie . Abends 8 Uhr : Chorgesangsclaffe .
Aesangvereiu „ Union “ . Abends 9 Uhr : Generalversammlung .
Kriegerverein „ Sermania " . Abmds 9 Uhr : Gesangprobe im Bereinslokale .

Für die durch Wolkenbrüche schwer heimgesuchten Bewohner von Hei de S-
heim und Nachbarorten von Ungenannt 10 M ., ft . in L . 5 M ., G . W .
6 M ., L . 6 M ., ® . v . H . 5 M ., N . N . 6 M ., L . F . 10 M ., E . P . 20 M .,
H . B . 10 M . , L . D . 8 M ., und durch Herrn Boffong in der Wirthschaft von
G . Ungeheuer gesammelt 8 M . 20 Pf . empfangen zu haben , bescheinigt mit
bestem Dank und der dringenden Bitte um weitere Gaben , da das Elend
sehr groß ist . v . Tschudi , Oberst a . D .

Für die durch Wolkenbrüche schwer heimgesuchten Bewohner von Heides¬
heim und Nachbarorten sind bei der Expedition d . Bl . eingegangen : Von
Frau A . 6 M ., Frau v . Ä . 8 M ., Frau v . Sch . 6 M ., I . Ä . 10 M . Herz¬
lichen Dank mit der Bitte um weitere Gaben .

# Sonntags - Plaudereien .
( Ein Traum .) An jenem Haus «, an welchem mit römisch -gothischen

Buchstaben »Fürstliches Gericht " angeschrieben , stand viel Volks , Männlein
und Weiblein , theils in ernster , theilS in launiger Unterhaltung begriffen .
Ich trat näher . Noch halte ich keine weitere Frage gestellt , als ein Gerichts »
diener in Uniform , ziemlich stark und roth Bebartet , an die Menge herantrot ,
den Beginn der Sitzung meldete , zur Ruhe aufforderte und mit Stentor¬
stimme rief : »Joh . Christian Kiffelstein !" — Alsbald wurde es rege indem
Menschenknäuel und hervor traten drei Männer . Der eine derselben war
bei der Theilung dieses Jahrhunderts noch nicht zugegen gewesen , denn , nach
seinem Gesichtchen zu urtheilen , war der Proceß , ob Federn oder Haar , nach
seinem Ausgang noch unentschieden , kurz , der junge Mann war noch ein
wahrer Milchbruder , während man den beiden Andern an Bart und Haar recht
deutlich anmerkte , daß sie anno 66 mit dabei gewesen waren . Während der
junge Mann ein untergeordnetes Auftreten , eine Unsicherheit , ja ein be¬
ängstigendes Wesen an den Tag legte , schauten die beiden Andern ziemlich
trotzig drein . — Ich trat mit in den Serichtssaal . Ein Richter , ein Gerichts -
schreiber , 2 Schöffen , bildeten daS Collegium ; der öffentliche Ankläger war
zugegen ; einige Zeitungsplauderer hotten ihre improvisirten Plätze bezogen .
Richter : » Johann Christian Kiffelstein ! ' — »Hier !' rief der junge Mann . —
Richter : »Sie haben , da sie Ihr Kind zur richtigen Zeit nicht hatten impfen
lassen , eine Polizeistrafe verwirkt , welche Jhnm im Betrag von 20 Mark
vorläufig festgesetzt wurde , gegen welche Festsetzung Sie Einwand erhoben . "
— „ Ja , ich habe Einwand , und auch sehr begründeten, " war die Antwort .
— Richter : „ Wie alt find Sie ? ' — Antwort : , 18 Jahre . ' — „Ledig
oder verheirathet ? " — »Leider das Letztere ." — »Sind Sie schon be¬
straft ? ' — „ Ja , wegen llebertretung der Polizeistunde mit 1 Mark . ' —
„ Religion ? " — „ Katholisch (alt ) . ' — »Geschäft ? " — „ Agenturgehilfe . ' —

Richter : „ Welcher begründete Einwand steht Ihnen zur Seite , daß Sie
versäumten , Ihr Kind impfen zu lassen ? "

Angeklagter : „ Ich stehe unter Vormundschaft , hier, " — auf den Einen
der beiden Alten zeigend — „ ist mein Vormund und der Andere ist der
Gegenvormuud . Auch meine Frau hat noch einen Bormund und einen
Gegenvormund . Diese beiden , nämlich mein Vor - und Gegenvormuud ,
gehen einig , in all ' ihrem Thun und Treiben . Wie ich nun die Impfung
des Kindes angeordnet , wurde Familienrath gehalten und entschieden , daß
Kind noch nicht impfen zn laffen . Da sich meine ganze Familie unter Vor¬
mundschaft befindet , folglich der eigenen Willeusstimmmig verlustig sieht , so
kann mir gegenüber ein Gesetz , das Pflichten auferlegt , ohne die Hindernisse
zu deren Erfüllung beseitigt zu haben , eigentlich nicht zur Anwendung
kommen ."

Richter : „ Welche Absicht kann ihr Vormund haben , die Impfung zu
Hintertreiben ? "

Angeklagter : „ Vielleicht gar keine , vielleicht eine sehr gute , ich weiß
er nicht ."

Richter (zu den beiden Alten gewendet ) : „ Ist da « so ? '

„ Ja !" klang es an « Leider Mund .
Richter : „ Bei dem sonderlichen Zusammentreffen verschiedener Umstände

wird die Sache nm 8 Tage vertagt . Gerichtsbote ! Die Wittwe de » Hein¬
rich Carl Sälzer . " Diese erscheint . Richter : „ Wie alt ? " — , 65 Jahre alt ."
— „ War war Ihr Mann ? " — „ Stabstrompeter . ' — »Seit wann find
Sic Wittwe ? " — » Schon 12 Jahre .' — „ Religion ? " — „ Lntherisch ." —
„ Sind Sie schon bestraft ? ' — „Rein . " — Richter : „ Sie haben Ihr jüngste »
Kind nicht impfen laffen , deßhalb eine Polizeistrafe verwirft , die mit 20 Mark
vorläufig festgesetzt ist , gegen welche Verfügung Sie Recur » ergriffen . " —
Angeklagte : „ Ob mein jüngste » Kind geimpft war , weiß ich nicht , er ist
bereit » vor 8 Jahren gestorben ." — Richter : , Ach wa » ? Im vorigen Jahr
geboten und nicht geimpft ." — Angeklagte : „ Ich bitte , ich bin schon
12 Jahre Wittwe ." — Richter : „ Könnte doch fein ." — Angeklagte : „ Ja ,
wenn die 65 Jahre nicht wären !" — Richter : „ Herr öffentlicher Ankläger , Ihre
Anträge . ' — Dieser : „ Mir scheint ein Jrrthum obzuwalten , ich beantrage Frei¬
sprechung . " - Urtheil : Da bei dem Umstande , daß die Angeklagte schon zwölf
Jahre Wittwe , dabei 65 Jahre alt ist , es mindestens zweifelhaft erscheint , daß
dieselbe ein im vorigen Jahre geborenes Kind — dessen Existenz überhaupt nicht
nachgewiesen wird — nicht hat impfen lassen , so wird dieselbe von der gegen sie
erhobenen Anklage freigesprochen . — Richter : »Bote ! — Die ledige Karoline
Sturm !' — Herein tritt ein schönes , sauberes Dienstmädchen ; geführt von
einem ebenso schmucken jungen Mann , die linke Hand des Mädchens in der
{einigen haltend . — Richter : „ Sie heißen ? " — „ Karoline . " — „ Zuname ? " —
„ Sturm ." — „ Wie alt sind Sie ? " — „ Achtzehn Jahre . " — „ Heimath -
berechtizt wo ? * — »In Eugenhain . " — „ Bon Geschäft ? " — » Hausmädchen . ' —
Richter : „ Sie haben Ihr Kind nicht impfen laffen , sind deßhalb in Strafe
genommen worden , die auf 20 Mark festgesetzt wurde , dagegen Sie Ein¬
wand erhoben . " — Verwundert blickt das Mädchen alle Anwesenden an ,
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Bote auf

:r Wald nur noch durch einige Schritte zu erreichen ist .
( Jagdverpachtunz .) Wir machen darauf aufmerksam , daß Rachge -

, n
«f die Sonnenberger Wald - und Feldjagd nur noch Bis heute Mittag12 Uhr entgegengenommen werden .* ( Gedenktage in der Woche vom 9 . - 15 . April ) 9 . : Todestag

des alten Dessauers 1747 . 10 . : Todestag Friedrich BarBarossa 's 1190 . 13 :
Todestag Handels 1759 . 14 . : Grundsteinlegung von,Sanssouci 1745 . 15 . :
Todestag des Präsidenten Lincoln 1865 .
„

’ ( Theater - Notizen .) Nächsten Dienstag den 11 . d . M . findet zum
Besten der CauBer die Aufführung von Mozart '« . Don Juan " statt . —
Während der Anwesenheit des Kaisers werden Fräulein Meisenheim

den Holzhandlung hatte im Biebricher Gemeindewald Distrikt „ Welscheuhaag "
Eichen geftetgert und zugleich auch die Fällung de« Holze « nach den Be -
dlngungen übernommen . Die Stiimme hatte die Firma selbst abgefahren ,da « Oberholz aber an andere Personen durch den Bürgermeister in Biebrich

Walde versteigern lassen . Einige der Steigeret hatten dieses Holz über
dre AvfayrlSzett sitzen lassen und wurde nun doch die genannte Firma
denuncirt , obgleich das Holz nicht mehr ihr Eigenthum war . Durch die Ver¬
nehmung des Bürgermeister -Adjunkten von Biebrich und theil » der Steigerer
selbst wurde die Sache genügend aufgeklärt und mußten die Dennnciaten von
Strafe und Kosten freigesprochen werden .

+ Wiesbaden , 8 . April . (Testaments - und Jntestate « bsolge .)
Im Verlage des hiesigen Local -Gewerbevereins erschien : . Die testamentarische
und Jutestaterbfolge , zwei Vorträge , gehalten im Gewerbe - und Volksbildungs -
verein in Wiesbaden im Winter 1875/76 von H . Müller . Preis 1 Mark .Der erste Vortrag Beginnt mit einer geschichtlichen Einleitung über die Ent¬
wickelung und Ausdildung des gemeinekkRechts , deflen Einführung in Deutsch¬
land , woran sich alsdann die testamentarische wie Jntestaterbfolge anschließt .
Die in den Text gedruckten Holzschnitte tragen zum Verständniß des Ganzen
wesentlich Bei. — In dem zweiten Vortrag ist die nassauische Partikular -
gesetzzeBung : die eheliche Gütergemeinschast und Erbfolge Behandelt , sodann
folgen Betrachtungen über die Constatirung der Massen , die Erbauseinander -
setzungen und Theilungen . Schließlich ergeht sich der Verfasser über die Un¬
zulänglichkeit der Bestehenden Gesetzgebung auf einzelnen Gebieten , über die
durch veränderte Verhältniffe wünschenswerthe Aenderung einzelner Grund -

Öe des gemeinen Rechts . Das Ganze ist in allgemein faßlicher Sprache ge¬
lt « und Bietet Bei dem sonst trockenen Stoff doch eine unterhaltende Lectüre . —

DaS ® eBiet der Erbfolge ist ein so wichtiges , daß Jedermann eine solche
Gelegenheit Benutzen sollte , sich üBer die auch ihn angehenden Fragen geeignete
Belehrung zu verschaffen . Uns Wiesbadenern ist überdies eine Gelegenheit
gegeben , durch Anschaffung des Merkchens an den Jntereffen der hiesigen
Gewerbeschule mitzuwirken , da der Ertrag der Lectüre für Zwecke der letzteren
Beftimmt ist . — Schließlich wollen wir noch erwähnen , daß uns das Merkchen
von sachkundiger Seite Bestens geschildert wurde , weßhalB wir umsomehr
Veranlassung nehmen , dasselbe Jedermann zu empfehlen .

. tt Wiesbaden , 8 . April . (Circus - Theater Corty .) Die gestrige
zweite Vorstellung erfreute sich, wie die vorangegangene , des reichlichsten Be¬
suches . Als neue Nummern erschienen die in Freiheit ausgeführten Exercitien des
« pportirPferdes „ Soliman "

, vorgeführt durch Herrn Althoksf , die großen
Exercitien des Herrn Eldred auf zwei ungesattelten Pferden , und die des
Herrn Dy io , der sich durch den bekanntlich so schwierigen Schenkelritt und
namentlich den Sprung von sreier Erde auf die blanke 5 Fuß hohe Kruppe
des im Galopp vorbeisausenden Pferdes auszeichnete . Lobende Erwähnung ver¬
dienen auch noch die vortrefflichen Leistungen des Herrn Hinnö mit dem
russischen Springpferd „ Quilp "

, sowie nachträglicher Auszeichnung Ballon¬
sprünge und Bravourexercitien des etwa 15 Jahre alten Fräulein N . Gier ach
und die von Herrn ginne in hoher Schule gerittene englische Stute „ Valentine " .
Die von dem Kapellmeister Herrn Reiffert geleitete Kapelle trägt durch
ihre exacten und wirklich gediegenen Ausführungen nicht wenig zur Hebung
des Ganzen Bei.

, ^ .
Wiesbaden , 8 . April . Die gestrige Generalversammlung der Alt -

katholiken war sehr zahlreich Besucht . Die Versammlung wählte einstimmig
den Pfarrer Klein von Mannebach Bei Trier , gebürtig aus Linz am Rhein ,
zum Pfarrer . Sodann wurden ferner gewählt : Lehrer Windisch zum
Organisten und Rechner , Schuhmacher Schwarz zum Kirchendiener und
Lohngärtner Baldes zum Glöckner .

tt WiesBaden , 8 . April . Herr Adolf Adler hat sein Haus Tau¬
nusstraße 27 für 120,000 Mark an Herrn Georg Abler verkauft .
zn

? 8 » der gestrigen öffentlichen Sitzung der König !. Regierung dahier
(S . 21 der Bundes -Gewerbe -Ordnung ) wurde u . A . das Recursgesuch de «
Wirths EbBecke wegen verweigerter Wirthschaftsconcesston ftir Begründet
erachtet , dagegen dasjenige des Christian Schlink abzelehnt .

? ( Unfug .) Wie man uns mittheilt , soll sich die liebe Jugend der
Feldstraße in roher Weise ergötzen und auslaffen , wenn ein neuerdings
dorthin verzogener SDiann mit seinem durch ein Nervenleiden gelähmten Gang
sich auf der Straße sehen läßt , um mit tausend Anderen die Frühlingsluft zu
gemeßen . Wir hätten geglaubt , daß von der Erziehung unserer Jugend
Beffere Resultate zu erwarten seien .

? ( Pferdebahn .) Der Bau der Weiche am Museum ist glücklich
vollendet und dieselbe gestern dem Betriebe übergeben worden . Die ange¬
nehmen Folgen werden sich heute fühlbar machen , indem von jetzt ab Nach¬
mittags alle 10 Minuten (statt 20 wie bisher ) ein Wagen von der jeweiligen
Endstation abfährt , was bis jetzt unmöglich war . Den Wünschen des Publi¬
kums , nach Beau -Site Beförbett zu werden , wird bereitwilligst nachgekommen
werden , wenn die nöthige Bedienungsmannschaft und Bespannung vorhanden
sein werden , was in 8 - 10 Tagen eintteten wird . Uebrigens fahren die Wagen
ohne Preiserhöhung schon jetzt über den Marienbrunnen hinaus , von wo
auS der Wald nur noch durch einige Schritte zu erreichen ist .

während betjunge Mann tief seufzend auffährt : „ Karoline , Dein Kind " -
Karoline : „ Ach Karl " (zu dem Richter gewendet ) : „ Sehen Sie , ich Babe
allerdings mein Kind nicht impfen lasten , ich haBe nämlich kein Kind .
Richter : „ Herr öffentlicher Ankläger !" - Dieser : „ Im vorliegenden Falle
kann ich die Anklage doch nicht fallen lasten , vielmehr trete ich den Be¬
weis an mit dem Polizeidiener R . — Zeuge tritt ein . - Nach
dm gewöhnlichen Vorfragen , wobei constatirt , daß Zeuge früher Militär ,
30 Jahre alt , Polizeidiener , mit der Angeklagten nicht verwandt und ver¬
schwägert , ihm auch seines Zeugnisses wegen nichts gegeben oder versprochen
worden ist , geschieht die Vernehmung „ zur Sache " . — Richter : „ Hat die
Angeklagte ein Kind ? " - Zeuge : „ Ja ." - Angeklagte : „ O Karl ! Ja , wo
dann ? — Richter : „ Der Zeuge darf nicht unterbrochen werden ." (Zum
Zeugen gewendet ) : „ Können Sie bestimmt versichern , daß die Karoline Sturm
ein Kind hat ? " — Zeuge : „ Ja wohl !" - Richter : „ Woher wissen Sie , daß
die Angeklagte em Kind hat ? " — Zeuge : „ Durch meine Verzeichnisse . " —
Richter : „ Haben diese Verzeichnisse Ansprüche auf Zuverlässigkeit ? ' - Zeuge :
„Es sind polizeiliche Dokumente ." — Richter : „ Wir müffen dieselben zu den
Acten nehmen . « - Zeuge : „ Hier !" ( Die Verzeichniffe überreichend .) -
Lange blättert der Richter , die Karoline Sturm suchend , Bis er endlich seinen
Zweck verfehlt findet . — Richter : „ Ich finde keine Karoline Sturm in diesen
Verzeichnissen ." — Zeuge : „O ja ! hier ! (zeigt die betreffende Stelle .) —
Richter : „ Karoline Strohm ! ! — Verwechselung «! — Herr öffentlicher An¬
kläger !" — Dieser : „ Ich sehe , daß hier eine Verwechselung vorliegt und
beantrage Freisprechung . " - Hierauf wird die Karoline Sturm freigesprochen
von der Anklage , ihr Kind der gesetzlichm Impfung entzogen zu haben . —
Karoline und Karl verließen den Saal — der Plauderer erwacht im Be¬
wußtsein , daß ein Richter ein viel geplagterer Mann fei , als ein einfacher
Plauderer .

Rchl wache ich denn , oder träume ich noch weiter ? Nein , wahr -
hastig ! e« ist die nackte Wirklichkeit , e6 ist Wahrheit ! - zwar allerdings ein
Zug erregter Phantasie , aber kein Traum . - Ja , die grün angestrichenen
Bänke hinter dem Cursaal mit der Aufschrift „Kinderbank " find für Euch ,
ihr Kindermädchen rc . ( was da « rc . bedeutet , könnte man in einer Kaserne
etwa erfahren ) zur Verfügung , dagegen die neubeschaffteu gelben Bänke mit
derAusschrist „ Curverwaltung " dürfen von Euch nickt benutzt werden und bleiben
die letzteren in erster Reihe für die Curgäste der Stadt und für erwachsene Per -
sonen bestimmt . Also abgemacht , ihr Kindermädchen , so lang ihr noch nicht
ausgewachsen seid , spielt mit Eurem Herz -Lllerliebsten im Grünem sein ,
artig ; wenn ein Bediensteter oder Beamteter vorbei g -hi , hat der Herr , so bei
Euch weilt , die Honeur « zu machen und Ihr , zum Zeichen , daß Ihr noch
den Klnderzahren angehört , hübsch die Zeit zu bieten und die Rechte darzu -
reichen . — Hat etwa der Herr , der bei Euch weilt , oder da » Kind , wa «
Eurer Wartung anvertraut ist , in ungebührlicher Weise die „ Grünen " be -
fchmutzt , so habt Ihr sofort den Herrn Garten -Aussehern Meldung zu machenund diese , mstruirt , auf da » Strengste Nachdruck zu geben , werden des Wei -
teren veranlassen . — Ihr aber , Ihr Curgäste und erwachsenen Personen ,verirrt Euch nicht Bei die Kindermädchen , sonst könnte man von Euch auch
die Anstandsforweln derselben fordern . Und Ihr , ihr wohlmeinenden
hiesigen Einwohner , an Euch ergeht die Bitte , dieser Einrichtung im Jutereffe
bes Curbettiebr Eure Unterstützung nicht zu versagen . Wohlmeinend ,
versteht sich von selbst ! Wer könnte aber einer so wohlgemeinten Verord -
nung die besten Gefühle versagen ? Wenn aber ein Curgaft in reinster Ab¬
sicht fick eine » Kindermädchen » erbarmt , und bafielBe fein artig auf eine
„ Gelbe " neben sich berufen , so soll derselbe den wohlmeinenden Einwohnern
gegenüber vorher seine Absicht kund und zn wissen thnn . Aus ' » nachdrück¬
lichste wird dagegen jedwede « Kindermädchen verwarnt , Beranlassung zu
geben , daß ein Fremder vom Gelben zn ihm in ’« „ Grüne " herübersteuere .

____________ _______
Ferdinand — der Plguderer .

? Polizeigericht vom 8 . April . Am 3 . Januar c . ist ein Lehrer au«er Bangewerkschule von Olp nach hier verzogen , hatte hier etwa 8 Tagem einem Hotel gewohnt und bezog vou da ein Privatlogi », ohne sich poli¬
zeilich anzumelden . Erst am 18 . Februar wurde dessen Anwesenheit in Folgeeiner hier eingegangenen Requisition ermittelt . Die Angabe de« Veranzeigten ,vag er sich bei bet Bürgermeisterei angemeldet habe , kann nicht berücksichtigtwerden und wird derselbe wegen Meldecontraventiou ebenso wie dessen Ver -
Stecher zu ze 2 Mark und in die Kosten vernrtheilt . — Dergleichen wird

- r ' esiger Sastwirth wegen unterlassener Anmeldung eine » Dienstmädchen »w die gleiche Strafe verflllligt . — Auf Grund der Anzeige eines Schutz¬mann », daß ein Tüncher in dem früher Dorostick ’ schen Geschäft am
„ „„ jy ® >« verzapft habe , ohne eine Concesfion zu besitzen , wurde
ve»en denselben wegen Gewerbecoutravention eine Geldstrafe von 20 Mark

wogegen der Beranzeigte Widerspruch erhoben hatte und zu seiner
nV* u !8Una " " führt , er habe nnt an dem fraglichen Tage den Rest de «
bi , . iM tlonbetle” Biere » an Freunde ausgeschenkt . Es wird die « auch durch

Aussagen der vernommenen Zeugen bestätigt , auch kann der
tlÄ “ «? *? n " " echt behaupten , daß der Denunciat gegen Entgelt , Biet ver -
‘« aw ;

d° ° ennd mußte somit die Freisprechung de» Letzteren erfolgen . — Ein
wüt er in den Wintermonaten , speciell im Monat Februar

unh betrieben , ohne hierzu eine Concesfion zu besitzen , zu 20 Mark
ß . ,, .

1“ . 7e Kosten vernrtheilt . — Am 2 . März gerieth em Miether mit seinem
fo hns

'
• 11 der Castellstraße wegen rückständiger HanSmiethe in Conflict ,

e <6i >h »
eut Menschenauflauf entstanden ist . Der die Anzeige erstattende

Lew , hatte eigene Wahrnehmungen nicht gemacht und waren die
betinnr . » siZ v° r dem Hanse versammelt hatten , Bei seiner Ankunft wieder
tonrh , kL « « scheint hiernach in der Sache selbst zu wenig festgestellt unde «er Beklagte freigesprochen . — Die Firma einer zn Laste ! domiciliren -



Wiesbadener Tagblatt
der ersten und »weite » Lajüte ist im Vergleich zu dm G -sammtkosten der

Reise ein so geringer , daß schwerlich Jemand sich ans eenen Monat den mit

Benutzung der zweiten Lajüte verbundenen lästigen Beschränkungen gegenüber

der v- rhilitnißmäßig unbedeutenden Kostenersparniß auSsetzen wird . In erster

Laiüte beträgt der Preis der U -berfahrt von Bremen oder Hamburg nach

New -York 495 Mark , falls sich di « Dampfergesellschasten nichtzu Eff -

mästiaunaen sür Ansstellungsbesucher verstehen ; und es kann deßhalb du

Hin -
^
und Rückreise von einem Punkte in der Mitte Deutschlands , einschließ -

sich der unvermeidlichen Nebenkosten , aus mindestens 1200 Mark veranschlagt

werben . Nach dem Vorstehenden würde sich also eme Reise nach den Ber¬

einigten Staaten mit zweimonatlichem Aufenthalte daselbst folgendemiaßen

testen : 60 Tage zu 10 Dollar — 600 Dollar , Eiseubahnfahrteu 200 Dollar ,

illerhand unvorhergesehene Ausgaben zum mindefsen 200 Dosters , zusammen

1000 Dollar und einschließlich der Kosten sür die Uebersahrt IN runder

Summe 5000 Mark . Während e« einerseits sehr thunltch ist , diesen Anschlag

um ein Erhebliches herunterzusetzen , so sind gndererseits durch eine Erhöhung

desselben ullinur - in Drittel oder
'

di - Hälfte die Mittel , zu einer Menge

Beauemlichkeiten geboten , welche sich der Amerikaner in seinem eigenen

Rinde kaum gestattet ; es find hierzu zu rechnen Miethwagen , Bad - i >mm -r

in den Gasthöfen , ganze Abtheilungen (whole sections ) in ^ n Schlafwagen

d» Nachtzüge und ähnliche « - gastronomische Genüsse , wo solche überhaupt

zu haben sind , freilich noch nicht . " -

In dem schönen Wellritzviertel beklagen sich nächtlicher Weile die großen

und kleinen Hunde über den Thierschutz -Verein . Ihre Petitionen gehen rahm ,

daß man Jedem sür einen Hausschlüssel sorge,
^

denn die Bewohn r haben

die Grausamkeit , sie auszusperren und rm gesunden Schlafe ihre Klagen zu

überhören .____________________
- *-

( „Regimentstochter
" - . Barbier " - . Troubadour " ) und Herr Fr . Haas «

(
"

Helene von SeiMre " - . Ich « erde nur den Major emladen « - D e <

beidtn KlingSberg "
) an unserer Bühne gastiren - Dos si -bent « und letzte

SumPhonierConcert ist , wie bereits gemeldet, , auf nächsten Mittwoch angesetzt .
" (K u n st v e r e i n .) Neu ausgestellt : lj ,,P ° tthi « bet Salzburg " von <

A . Lohr ; 2 ) „Psrthie bei tzastein " von demselben ; 8) «Mondnacht , 4 )

iHerbstabend
^

bei München "
, 5) „ Mondnacht bei Kehlheim "

, 6 ) „ Motiv bei i

Neuetzing "
, sämmtlich von M . I . Bayer ; 7) „Pferdestall " von R Braun ; ■

8 ) „ Parthie sm Gardasee " von L . Correggio ; 9) „ Landschaft von C .

Bolze ; 10 ) „Blumen " von Sophie Oberländer ; 11 ) „Blumen von >

derselben ; 12 ) „Marketendern " von F . Quaglro ; 13 ) . Hallstadtersee von

Hvfner 14 ) „ Stich nach Rottmann " von I . Kurz , smnmtlich in München ;
15 ) „ Am Strande in , Notwegen « von R . Danz m Weimar ^ 16 ) . Kühe i

M Wasser " von demselben ; 17 ) „Der Hudson " von L . A Sommer in

Altona ; 18 ) „Gebirgsbach " von demselben ; 19 ) „Landschaftsstudie von

Voßberg in Hannover ; 20 ) „ Morgen am St . Gotthard " von Agnes
B e n s o n in Wiesbaden ; 21 ) „ Mondlandschaft " vonV . P uh on y ' N Baden - ;
Baden ; 22 ) „ Studienkops " von Kundmüller rn Bamberg ; 23 ) „Portrat

von B . Wiebking in Wiesbaden . .....
Dortmund , 4 . April . Gestern verschied Hierselbst im Alter von

75 Jahren Fräulein Henriette Davidis , die durch ihr berühmtes Koch-

buch und andere Schristen über die Grenzen Deutschlands wert hinaus
bekannte und hochgeachtete Schriftstellerin . Ihre Werke find ru mehrer -

fremde Sprachen übersetzt . Aber nicht allem al « begabte Lchnftstell - rm

zeichnete fich die Verstorbene in ihrem Leben und Wirken aus , sondern auch

al « Wvhlthäterin Hilfsbedürftiger , di - fich in großer Zahl an sie wandten ,
hat fie sich berechtigten Anspruch aus Hochachtung , m Leben und em bleiben¬

de« ehrenvolle « Gedächtniß bei der Nachwelt erworben .
— Bom 18 . d . Mts . ab wird der Umtausch sollgezahlter Bezugs -

scheine auf Reichsb ankantheile gegen RetchSbankantheilssche,ne
nebst TalonL und Dividendenscheinen für die Jahre 1876 bis 1880 stattftnden .

Sofern di - Reichsbankantheilsscheine auf den Namen der i - tzlgen « esitzer
lauten , erfolgt der Umtausch Zug um Zug gegen Quittung des Autherls -

eigners bei der auf dem Bezugsscheine vermerkten Ze ' chnungsstill - , an den¬

jenigen Orten «doch , wo inzwischen «ine Reichsbankhauptstelle oder Reichs -

bankstelle errichtet worden ist , bei dieser . Hat dagegen em SigenthumSüber -

gang staltgefunden , welcher noch nicht auf dem R -ichsbankantheilsscheine v- r -

merkt ist , so sind di - Bezugsscheine (eventuell unter Beifügung derersorder .

lichen Nachweise ) mit den Quittungen an d,e Direktion der Reichsbank em -

»ureichen oder dem Reichsbank -Archiv zu übergeben . Quittungsformulare

sind bei allen mit dem Umtausche befaßten Stellen zu haben . ,
— (Was kostet eine Reise zur Ausstellung nach Phila¬

delphia ? ) Ein Correspoudent der „ St. Z . " beantwortet diese Frage wie

folgt - „ In Betreff der Kosten ist ein bemerkenSwerther Unterschied zwischen
einer Reise in den Bereinigten Staaten und einer solchen tn Europa . Bei

uu « ist dem Reisenden ein ziemlicher Spielraum gelasten bei B - m -MNg der

Mittel , welche er zur Reise verwenden will ; er kann auf der Eisenbahn m

erster , zweiter , dritter Claffe fahren , er kann tn Gasthofen ersten Ranges

Champagner trinken nnb Salon « bewohnen , oder er kann in bescheidenen

Häusern sich mit Bier und einem Stübch -n unter dem Dach begnügen ; er

kann in vierspännigem Wagen über die Alpenpäffe reisen oder Mit seinem

Felleisen auf dem Rücken sich Schuster « « men anvertrauen Alledi - s-

Unt - rschiede fallen in Amerika fort . Der Reisende fahrt auf der Eisenbahn

(abgesehen von Schlafwagen nnb Salonwagen ) zu ernem Preise , er zahlt in

Gasthöfen einen festen Preis für Zimmer und Mahlzeiten , und e« bleibt

fast nnr bte Benutzung von Miethwagen übrig , welche der Reifecaffe einigen

Spielranm läßt . E » ist hiernach ganz unmöglich , m Amerika unter einem

gewiflen feststehenden Satz für jeden Tag zu reifen , und andernfeit «, ab¬

gesehen von Extravaganzen , schwer thuulich , diesen Satz um ein Erhebliches

zu überschreiten . Die Höhe dieses Satze « beträgt etwa 10 Doll . Papier

(37Vä D? ) sür den Tag . Sie befreist in sich dre 4 bis 5 Dollar « für den

täglichen Board im Gasthof und eint gleiche Summe für die Wenge kleiner

Nebenausgaben , welche in allen möglichen Formen stündlich an den Reffenden

herantreten , wegen ihrer kleinen Beträge von 10 bis 25 Cent « , m Augen¬

blick unbeachtet bleiben nnb fich doch an jedem Abend WiegM ) als eine

nam runde Summe darstellen . Außerdem fallen der R - ff - cass - zur Last -

Eisenbahnbill - t« , Miethwagen , etwaige Theater , Concerte und Schaustellungen

und da « in Amerika ungewöhnliche nnb deßhalb schwer und th -ner zn be¬

friedigende Berlangen , bester effeu und trmken zu wollen al « ferne Mit¬

menschen . EisenbahnbilletS sind im Osten der Beremitzten Staaten , wo

starke Concnrrenz der verschiedenen Linien die Preise h - rabdrückt , nicht ihm -

rer al « die zweite Cl - ste bei uns ; bei heftigen Fehden zwischen einzelnen

Gesellschaften werden fie zeitweilig sogar auf em Mimmum erniedrigt ; anders

ist - 8 im Westen , jenseit der Mistouri , wo die wenigen vorhandenen Babnen

ost Preise fordern , sür welche man im Osten dre zehnfache Entfernung hätte

zurückl - aen können . Selbstverständlich ist auch bet dem einzelnen Reffenden

da « Maaß der Reiselust im euger -n Sinne " n versch, -deu -« mid deßhalb

«ine Schätzung der anfgewendeten Mittel schwierig . Im Allgemeinen laßt

fich jedoch annehmen , daß die Gruppe einzelner Touren , « eiche Bet einem

zweimonatlichen Lnfenthalt in den Vereinigten Staaten i « ' l^ e”

nnb betn Mississippi mit Genuß und ohne Anstrengung von bem Reffenden

zurückgelegt werden können , eine Aurgabe von etwa 200 Dollars (750 M .)

an Bill - tS und Nebenkosten verursacht . Hierzu treten ferner die Kosten der

zweimaligen Uebersahrt über den Ocean . Im Zwischendeck wird der Ver -

gnüguugSreisende nicht fahren wollen und der Unterschied , m Preise zwischen

Druck m »d Verlag der L- Schelleuberg ' schen Hof -Buchdruckerei t »
. . . ,Anonym « Zanendnngen werden nicht anfgenommen ,̂

druck -rei
'

m Wiesbad -R. Für die H - raüSgabe serantworÜ ^ J .
^

Sr - ^ ^ Wi ^
baden .

Zshlenräthsel .

1 2 11 12 9 8 12 1. Ein berühmter Name .

2 10 10 8 . Ein Säugethier .
3 5 8 10 . Eine Ausdehnung .
4 2 11 11 . Ein Familienname .
5 1 14 5 2 1 8 4 . Ein Volksstamm .
6 11 15 2 9 2 . Eine Stadt in Schweden .
7 2 4 13 . Ein Bestandtheil der Knochen . ,

Die Anfangsbuchstaben von oben nach unten gelesen geben em Metall ,

die Endbuchstaben von unten nach oben einen Fisch .

Auflösung des Räthsels in No . 79 : Kartenschläger .

Die erste richtig - Auflösung sandte Herr E . Schleim . j
Briefkasten P . : „ Woher kommt der Ausdruck : . . . . daß Einem

die Schwarte knackt ? " — Die Haut de « Rüff - lthieres , welches den Orientalen

ein Gräuel , und die des feisten Dachses wird Schwarte »Ennt . Nun ent¬

scheiden Sie sich, in welche Specl - s Sre Hochdero Fall zu rechnen bei eben .

A , M . : „ Wieviel Stunden soll der Mensch täglich regelmäßig schlafen ? —

Nach dem berühmten Arzte Hufeland ist die naturgemäße Ewthe ^unades

Taaes iolaende : 8 Stunden der Arbeit , 8 Stunden des Schlafes und 8

Stunden der Nahrung , körperlichen Bewegung , Gesellschaft und Aufheiterung .

— A . & B . : „ Was ist Erambambuii ? « — 4 alttÄ « Theile Rum , Kirsch ,

Kümmel und Anis . Aber bekneipen Sie sich nicht . Das Zeug ist st al " und

lieblich . - M . : Der Arzt ist berechtigt , für jeden Besuch , auch wenn - r em

R ec-pt nicht verschrieben hat , Honorar zu verlangen - Abonnent B . . Den

Katzen Salz auf den Schwanz streuen war - « ohl zweckmäßiger . — B . . Du Fran

io ?en verlanaen vom Schauspieler vor Allem Natürlichkeit und Eleganz . Er

; oU auf der
^
Bühne nicht mehr Accent in die Rede legen , nicht umständlicher

und gesuchter sich bewegen , als wie er es , m Salon , in der Conver,atioii ,

unter Kreunden thun würde . Dies - Leichtigkeit m Sprach - und Eeberde

findet ihren Gegensatz in der deutschen W -imarffchm Schule , welche durch

aeieNten Rbutmus Wohllaut der Sprache , sorgsame Scandrrung im Bersstua

ihre Stärke gehabt hat und in einzelnen Ausläufern noch hat Die Bewegungen

fünfen sich dieser schulgerecht -n Umständlichkeit , und unter der Firma „ antike

Gcherden " oder „ plastische Stellungen " lief viel Gemachtes und mrt

unter . Nur bevorzugte Talente wußten den lebendigen Getst der Sprachi

und des Spieles mit dem angedeuteten Formenspul zu verschmelzen und

selbst diese - sogar ein Emrl Devnent — verfielen oster in ge« me M -

chraubtheiten und vermeinten , das Natürliche müffe als grmetn vermieden

werden . Man erinnere sich des Volkswitzes , E . Devrient habe nie be .i. >

sondern „ den Herrn von Tell " gepult . Die Bemerkung tst höchst charakter

sirend - R . B . : „ Können gedruckte Plakate an der scharfen Eck- bte U-

lenbiäe Schutzmannschaft ersetzen ? " - Nein ! Nicht Jeder kann lesen , mch

Jede/hat seine Brille bei sich ; auch besteht kein ZwangSrecht , du Plakate z»

lesen sonst würden die Anschlagsäulen den ganzen Tag über belagert sem

Auch
'

find die resp . Mahnungen der Schutzmannschast viel eindringlicher a

der tobte Buchstabe , wie sämmtliche Polizeworschriften btwetsen , auch wen "

sie selbst quartaliter im Druck erscheinen . — Schl . : »Wasem S - cretär sei

Zunächst versteht man darunter ein schönes , tn die Wohnstube passend

Möbelstück , das nach der Sitte der Vorzeit allerhand geheime
^

Schublade "

enthält , oder auch nicht . Außerdem werden du Gehe >mschreiber as

genannt , weil sie die ihnen vertrauten Geheimnisse bewahren .
___

J
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Edictalladung .

Nachdem über das Vermögen des Kaufmanns Friedrich Preu -

sing zu Wiesbaden rechtskräftig der Concurs erkannt worden ist ,

wird zur Anmeldung sowohl persönlicher als dinglicher Ansprüche

Termin auf Mittwoch den 3 . Mai Vormittags 9 Uhr an GerichtS -

stelle, Zimmer No . 25 , unter d -m Rechtsnochtheil des ohne Bekannt¬

machung eines Pröclufiv - Bescheids von Rechtswegen eintretenden

Ausschlußes von der vorhandenen Vermögensmoffe anberaumt .

Wiesbaden , 27 . März 1876 . Kgl . Amtsgericht VI .

Holzversteigerung .

Dienstag den 11 . April l . IS . . Vormittags 9 Uhr anfangend

und nöthigrnfallS den folgenden Tag , werden in den fiskalischen
Walddistrikten Weiden , Sichelberg , Eschbach , Rövchen , Haidekcingen
und Mühlrad , alle im Schutzbezirk Wehen belegen , folgende Holz »

sortimente , aus Verlangen mit Creditbewilligung bis zum 1 . Septbk .

l . Jz . , öffentlich meistbietend versteigert , nämlich :
167 Raummeter buchenes Scheitholz ,
166 „ dergl . Knüppelholz ,

48 „ dergl . Stockholz ,
7 „ andere Lcubholz - Knüppel ,

5000 Stück buchene , 650 Stück gemischte und

135 Stück Nadelholz - Wellen .
Die Zusammenkunft findet im Keffelweg bei dem Holzstoß Nr . 402

im Distrikt Weiden statt .

ForsthauS Fasanerie , den 3 . April 1876 .

Königliche Oberfirsterei .
203

_________
Flindt .

________

Submission .

Die Herstellung einer Canalstreckr in der Hellmundstraße soll im

Submisfionswege vergeben werden . Offerten find vcrfiegelt bis zum
15 . d . Mts . Vormittags 11 Uhr auf dem Stadtbauamte , Zim¬
mer No . 30 , eimureichen , wo die speziellen Bedingungen , sowie

Zeichnung und Kostenanschlag zur Einficht in den Vormittagsstunden
von 10 bis 12 Uhr ausliegen . Der Stadtboumeister .

Wiesbaden , den 5 . April 1876 .
______________

Schultz .

Bekanntmachung .

Die dem Leihhause dis zum 15 . März 1876 einschließlich ver¬

fallenen Pfänder werden Montag den 24 . April 1876 und nötigen¬
falls an den folgenden Tagen , Morg -ns 9 Uhr onfangend , im

Rathhgussaale , Marktstraße 5 dahier , versteigert . Zuerst werden

Kleidungsstücke , Leinen und Betten rc . auSgeboten , zubtzt Brillanten ,
Gold , Silber , Kupfer , Zinn rc . Am 21 . April können die ver¬

fallenen Pfänder noch ausgelöst und die Pfandscheine über Metalle
und sonstige dem Mottenfraß nicht unterworfene Pfänder umge¬
schrieben werden . Vom 22 . April ab ist das Leihhaus hierfür
geschloffen . Die Leihhaus - Commission .

Wiesbaden , den 7 . April 1876 . G . D . Schmidt .

Curhaus zu Wiesbaden .

Bekanntmachung .

Um den gerechtfertigten Klagen der hiesigen CurgSste über Mangel
an Sitzplätze « in den Cur - Anlagen für die Folge ihun -

lichst abzuhelfen , ist die Zahl der Gartendänke in den äuberen Kur -

Anlagen und auf dem „ warmen Damm " wesentlich per »

mehrt worden .
Für die Folge stehen die iämmtlichen , bisher ausgestellten und

zur Zeit grün angestrichenen Bänke mit der Ausschrift
» Kinderbank “ den Kindermädchen rc . zur Verfügung , die

neubrfchoffien gelben Bänke mt der Aufschrift „ Cur -

Verwaiiung “ dürfen von diesen nicht benutzt
Werden und vlriben die letzteren in erster Reihe für die Cnr -

gäste der Stadt und für erwachsene Personen
bestimmt .

Die Garten - Aufseher sind dahin instruirt — im Jntereffe deS

Cur orts — dieser Verordnung auf dar Strengste Nachdruck zu
geben und einen Mißbrauch der für den Curbetrieb er¬

forderlichen Sitzplätze in dm Anlagen durchs Unberechtigte
zu verhindern .

Wohlmeinende hiesige Einwohner werden ebenso dringend als

freundlich gebeten , dieser Einrichtung im Jntereffe deL Curbetriebs

ihre Unterstützung zu Theil werden zu lasten .

__________________
Städtsche Cur - Ve ' wrltuna : F . Hey

' l .

Cnrhaus zu Wiesbaden .

Montag den 10 . April Abends 8 Uhr

wird der KSnigliche Hofschauspieler Herr A . Junker -

manu aus Stuttgart folgende Aosch iite aus

Fritz Neurer s Werke «

im Curhaufe vorlesen :

I . Abtheilungr Hanne Nüte . Hanne Nüte ' s Abschied
vom Küster und Prediger .

U - Abth - ilnngr ut Mine Stromtid . Enspektor Bräsig
im „ Rahnstädter Reformverein

"
.

m . Abtheilnngr Läuschen un RimelS :
1 ) Großmutting hei iS dod .
2 ) O Jöching Pasel , wat büß Du vor ' n Esel !
3 ) De Sokratische Methode .

Eintritts - Preise : Reservirter Platz 2 Mark , nichtreservirter
Platz 1 Mark 50 Pf . Brllete für Schüler der hiesigen höherer » Lehr¬
anstalten und Pensionate 1 Mark .

Karten - V rkauf aus der städtischen Curcaffe im Curhaufe und an

der Abent caste .
Die verehrlichen Abonnenten der 10 öffentlichen

Vorlesungen der Cur - Direetton während des ver¬

gangenen Winters haben gegen Vorzeigung ihrer
Abouuements - Billets ( eventuell gegen einen auf
der Cureaste zu erhebenden Bon ) freien Eintritt .

_____________ _____ _______
S ' ädtjiche C ir Di -ection : A . tzey

' l .

Holzversteigerung .

Dienstag den 11 . April l . I . , Voimitiags 10 Uhr anfangend ,
werden in dem Oberseeldacher Gemeindewald Distrikt Eichwatd 3r

Theil an Gehölz versteigert :
7 eichene Bavstämme von 12 Festmeter .

Oberseelbach , den 3 . April 1876 . Der Bürgermeister .

465
_______________________________________

Pitcher .

Holzoerstergerung .

Dienstag den 11 . April c. , VoimuiagS 10 Uhr anfangrnd , kom¬

men im Kied -icher Gemeindewold Distrikt Hölzer und Hndekopf an

Ort und Stelle zur Versteigerung :
314 eichene Bau » und Werkho z- Stämme von 37 Frstm . 18 Decim . ,

43 Raummeter eichenes Scheit - und Knüppelholz ,
79 „ buchenes „ „ „
67 „ buchenes und eichenes Stockholz ,

2250 Stück eichene und buchene Wellen .

Kiedrich , den 29 . März lv76 . Der Bürgermeister .

243 ______________________
Brückmann .

Bierstadter Warte .

Wirthfchafis - Eröffnung .

639 ____________
F . Wanger WHtwe .

Taunusftratze 26 .

551

Mittagstisch zu 50 und 70 Pf . und höher , in und außer
dem Haufe . — Daselbst finden reinliche Arbeiter Kost und LogiS .
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Versteigcrungs - rliiztiqe .
47

# ■ 8 * » Von morgen ab wird imLadenloeai
grotze Burgftratze i2a die bereits ap -°

Versteigerung , wegen gänzlicher Aufgat
eines Ladengeschäfts , in Wiener Lederwaaren , als ;
Damentaschen , Neeessaires , Schmuckkästchen , ele¬
gante Damenkörbchen in Stroh und Leder , eine
grotze Parthie Album ' s jeder Größe re . , auch in
versilberte « Sache « ( Aif6nide ) , als : Messer ,
Gabeln , Etz - und Kaffeelöffel , Vorlegelöffel , Zucker¬
zangen , Tranchirbcstecke , Huiliiers , Tischglocke « ,
Obstkörbchen , complete Kaffee - und Liqueur - Ser¬
vice , Champagnerkühler , Trinkbecher , Servietten¬
ringe , Leuchter re . re . bestehend , stattfinde « . Obige
Gegenstände werde « auch aus der -Hand verkauft .

<fe Reineincr , Auktionatoren ,

Bekanntmachung .

Versteigerung von 8chreinerMerKzeug .
Nächsten Dienstag den 11 . April Vormittags 10 Uhr lägt Herr

Schreinermeister Mühl wegen Geschäftsaufgabe Helenenstr ße 22
folgende Gegenstände gegen Baarzablung versteigern : 2 Hobel¬
bänke , 4 große Fournirböcke , 1 Jalousiepresse , Schraubzwingen ,
Schraubknechte , Fournire , nuß - und kirschbaumeneS Arbeitsholz ,
verschiedene Zulagen , 2 Oesen u . s. w .
23

_______ ___________
Ferd . Müller . Auktionator .

Becker ’ sche Musikschule
zu Wiesbaden , Marktstratze IS .

Mit dem Anfang des Sommersemesters am 18 . April können
in diese Anstalt , welche eine gediegene , musikalische Ausbildung be¬
zweckt, neue Schüler und Schülerinnen eintreten .

Die Grundsätze der Unterrichtsmethode find die der „ Ramann -
Volkmann '

fchen Musikschule zu Nürnberg " und finden dieselben ihre
Vertretung in der Beilage des Prospektes .

Die Lehrgege « stä « de sind : 1 ) Klavierspiel ( Solo und
Ensemble ) in Verbindung mit allgemeiner Musik - und Harmonie¬
lehre ( Elementa - klafien — 3 Schüler ; Mittelklassen — 2 Schüler ;
Oberft ssen — Einzel - v . Klassenunkerricht ) . 2 ) Solo - , Ensemble -
und Eborgesang . 3 ) Theoretisch - praktische Vorberei -
tu « g von Mufiklehrert « « ett .

Ausführliche Lehrprogramme nebst einer Beilage über die Orga¬
nisation der Musikschule stehen gratis und franco zu Diensten .
772

_______ __
Heinrich Becher .

Geschäfts - Eröffnung .
Meinen Freunden und Bekannten , sowie einem verehrlichen Publi¬

kum die ergebene Anzeige , daß ich unter dem Heutigen Saal -
gaffe 30 ein

Sattler - Geschäft
eröffnet habe , und empfehle mich zu allen in dieses Fach ein¬
schlagenden Arbeiten unter Zusicherung reeller und billiger Be -
dimung . Achtungsvoll
693

______ _ ___________________
A . As Stillt8 .

Geschäfts - Eröffnung .

geehrten Publikum , sowie Nachbarn und Bekannten die
ergebene Anzeige , daß ich

Saalgasse 34
in der Nähe des Kochbrunnens und der Taunusstraße ein Geschäft
in Butter , Eier , Gemüse , Kartoffel « u . s. w . errichtet
Hube . Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , meine geehrten Ab¬
nehmer mit guter Maare zufrieden zu stellen .° 71 Achtungsvoll K . Haas .

Katholische Kirchensteuer .
Alle Steuerpflichtigen der katholischen Kirche hier , welche mit ihren

1875r Steuern noch im Rückstände find , werden um baldige Ein¬
zahlung derselben an Herrn Kaufmann I . B . Willms , Markt -

- platz 7 hier , dringend ersucht .
Es ist die Entrichtung der Beiträge umsomehr geboten , als nach
26 , Absatz 4 , deS Gesetzes vom 20 . Juni 1875 , betreffend die

Vermögensverwaltung in den katholischen Kirchengemeinden , Diejenigen
von Ausübung ihres Wahlrechtes bei den bevorstehenden Wahlen
auSgeschloffen sind , welche mit der Bezahlung kirchlicher Umlagen
über 1 Jahr im Rückstand find . Ueberdies sind die Beiträge auch
zur Beflreitung der durch den Gottesdienst entstehenden Ausgaben
erforderlich .

Sollten einzelnen Steuerpflichtigen aus Versehen Steuerzettel s . Z .
nicht zugegangen sein , so werden dieselben gebeten , Herrn I . B .
Willms oder dem Unterzeichneten hiervon Mittheilung machen
zu wollen .

Wiesbaden , den 31 . März 1876 .
Preusser ,

181
_______________ __________________

katholischer Mrchenrechner .

In Folge der jüngsten Ereignisse wird die

römisch - katholische Gemeinde in ihrer bisherigen
Pfarrkirche keinen Gottesdienst mehr halten . Es
muß darum für ein anderweitiges gottesdienst¬
liches Local gesorgt werden .

Zur Beschaffung der Mittel für dasselbe ist
ein Comit6 zusammengetreten und erklären sich
im Auftrag desselben die Unterzeichneten bereit ,

freiwillige Gaben in Empfang zu nehmen .

W . Bickel , Kaufmann , Langgaffe 10 .
J . H . Bormann , Steinhauer , Albrechtstraße lb .
ST . Efsenheimer , Kapellmeister , Karlsiraße 14 .
A . Flach , Fabrikbesitzer , Walkmühlweg 2 .
Br . P . Glabach , Rentner , Rheinstraße 35 .
J . Holzmann , Kaufmann , Burgstraße 15 .
J . Kenl , Kaufmann , Ellenbogengasse 10 .
J . W . Lossen , Baurath a . D ., Rheinbahnstraße 2 .
J . Mandt , Kammerjäger , Louisenplatz 7 .
P . Mollath , Häfner , Schulberg 2 .
C . Molzberger , Buchbinder , Schulgasse 1 .
P . Mitteldorf , Conditor , Bahnhofstraße 12 .
€ ) . Bentershahn , Privatier , Wellritzstraße 27 .
B . Stumpf , Fabrikant , Dotzheimerstraße 8 .
J . Sturm , Lackirer , Römerberg 6 .
J . Schuhmacher , „ Pariser Hof "

, Spiegelgaffe 9 .
J . Weigle junior , Holz » und Kohlenhandlung ,

Friedrichstraße 28 .
J . B . Willms , Kaufmann , Markt 7 . 180

Die

Ausstellung von Mrliugsarbeiteu ,

Schülerzeichnuvge « und Modell irarbeite « der gewerb¬
lichen Fortbildungsschule zu Wtesbäve « im Saale des Cölni -

schen Hofes dahier beginnt Sonntag den 9 . April Morgens
9 Uhr und ist von da an bis auf Weiteres von Morgens 9 bis
Nachmittags 6 Uhr geöffnet. Der Eintrittspreis ist am Eröffnungs¬
tage ( Sonntag ) auf 1 Mark und für die folgenden Tage auf 20 Pfg .
festgesetzt . Das Ergebniß des Eintrittsgeldes ist für Prämien an
fleißige und tüchtige Lehrlinge bestimmt .
237 Der Vorstand des Lokal - Gewerbevereins .

Ein vierfitziger , leichter Jagdwage « , zum Ein - und Zwei -

spännig - Fahren eingerichtet , steyt zum Verkaufe . Wo ? sagt die

Expeditton . 727



Nrpedtti » « r Langgaste M » . » Ä .

bisher vorräthigen feinen k « gHstye «

pichSW nun auch großes Lager in deutsche «

billige « Teppiche « 85 Treppenläufer
jeder Arl und Farbe in großer , doppelter Breite habe und

empfehle dieselben zur gefälligen Ansicht .

Gustav Schupp ,

12452 Hoffmann
' S Privathotrl , Taunussnaße 89 .

Filiale von I . C . Besthorn in Frankfurt a . M . g

Deutscher Phönix ,

Versicherungs - Anstalt , Frankfurt a . M .

Die verehrlichen Versicherten , bei denen Wohnungswechsel statt¬

gefunden , wollen dieses dem Unterzeichmten anzeigen .
81 € . II . Schmittus ,

367 Haupt -Agent , Albrechtstraße 2a .

Zur Nachricht .

Alle in das Tüuchcrgefchäft ein ' chlagende Arbeiten , als :

Verputzarbeiten von Neubauten , Zimmerweißen , Oelfarbenanstriche
der Wohnungen und Fußböden , sowie Lackiren der Möbel , werden

pünktlich , billig und dauerhaft au ? geführt von

729 __________
A . J . Ittänrer , Tüncher . Röderstroße 6 .

Kinderwagen - Lager .

Größte Auswahl amerikanischer und deutscher Tafel -

und Korbwagen zu Fabrikpreisen bei

Philipp Lendle , Sattler ,
810 __________________________

große Burgkraße 12 . __________

Geräacherten

Rhein - Lachs
empfiehlt
738 A . Schirffo Königl . Hof - Lieferant .

Frische

Monnickendamer Bratbückinge
ä Stück 6 Pfg . ,

Kieler Bückinge zum Rohessen
Ä Stück 7 Pfg . empfiehlt
681 Franz Illank ,

Bahnhofstrasse .

Wiesbadener geräucherte Rratwürsichen , sowie

Wiesbadener Seroetatmurfl
empfiehlt Johann Hetzel , Metzger ,
509 Schulgafle 8 .

Ochsenfleisch per Psd . 56 Pfg . , Katbsteisch P - r Pfo . 46 Pfg .

lUimerberg 20 .
________ __ ________________

806

fl « ttft rrr/i < i ttf ,

, Wegzugs halber ift ein zweistöckiges , massiv ge¬
bautes Haus ( mit Garten , Bleichplah , Hof raum
und Holzschuppen für 8000 fl . zu verkaufen . Näh .
durch das Commissionsbureau von Fr . Herrmann , Metzur -

gasse 30 . 901

Eine Schrotleiter , ca . 21/ * Meter lang , zu lausen gesucht
Eliiob ' thenst ^oß ? 8 . 837

aus alle Werthgegenstände
« Cid Hochftätte 18 . 763

Geschästs - Gröffnung !

Damenmäntel .

Webergasse iS . Webergasse iS .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich am hiesigen Platze

Webergasse 18
mit dem heutigen Tage ein

DamenmSntel - Fabrik - Geschäft
ctßffnc .

Das Magazin ist fex bevorstehende Saison bereits mit ollen

Neuheiten von den billigsten bis zu den hochfeinsten Gegenständen

auf
' s Reichhaltigste afsortirt und wird eS stets mein Bestreben sem ,

durch reellste Bedienung und billigste Preise mir Kundschaft zu er¬

werben und zu erhalten .

Cäcilie van Thenen ,

916
____________ _______

18 Webergafle 18 . _______

GeschäftS - Gröffmmg .

Einem geehrten Publikum zeige ergebenst am daß , ch nette

Colouuade 34 und 35 ein Geschäft ttt Elfenbein - und

Portefeuille - Waareu , Fächern und diversen . Schmuck -

fachen eröffnet habe . Zugleich halte ich mich m Anfertigung

von Wappen und Monogrammen unter Zusicherung promp¬

ter und billiger Bedienung bestens empfohlen . Reparaturen werden

bei billigster Berechnung rasch ausgeführt .
Hochachtungsvoll

Karl Monmalle , Elfenbeinschneider ,

841 neue Colomwde 34 und 35 .

Billige Herren - Hüte !

Wir verkaufen wegen Geschäfts - Veränderung

Filzhüte ,
Seidenhüte ,

Stoffhüte und

Strohhüte
ausserordentlich billige

Straus 4 *

vormals Georg Möckel ,

296
__________

Webergasse 22 .
______

I “ Ruhrkohlen I *

van den besten Zechen , direet vom Waggon , sowie

W Flaschenbiere
vorzüglicher Qualität , j -des Quanfinn frei an ' s - v § ge -

liefert , empfieblt A . Aller , Dotzbeimerstroß 24 .

Bestellungen werden bei Agent Äiederrciter ,

Metzaeranffe 35 , en ' geoengenommen . ____________________
10707

Kaffee ,
Thee ,

Cigarren ,

Specialität , en gros & en detail ,
bei

F . Strasburger ,
52 Ziheinstraße 52 .

Mindestabgabe im detail : Kaflee , roh und gebr . , 1 Pfd . ,
Thee */< Pfd . , Cigarren 100 Stück .

__ _ __________
Billigst : Preise .

______________
19247

Em ächter ungarischer Wolfshund ist zu verlausen

Mainzerfiraße 25 . 743



von Thlr . 8 an .

861

in empfehlende Erinnerung .

15

920

H

n

Irländer , Schottländer ,

Schulmütze « ,
Jagd - , Reise -

und die beliebten
TUtesBabener Ralton - Müßen ,

Deutschen ch französischen
Filz - , Seide « - « « d

Strohhüte «
aller Art

für Herren und Knaben ,

Meinen werthen Kunden und einem ae -
ehrten Publikum zur Nachricht , daß ich heute
rnern neu hergerichtetes und vergrößertes Ge -

schästslokal eröffnet habe .

Zugleich bringe ich hiermit mein reichbalt ' gll und geschmack¬
vollst mit Neuerem afsortirtes Lager , bestehend in :

Ed * Hingt Hutmacher ,
32 Michelsberg 32 .

Deutscher Phönix ,
Feuer - Versicherungs - Anstalt

Frankfurt a . M .
516

Haupt - Agentur : C . H . Sehmittus , A .' brechtstraße 2a .

Alle N ' poroturen , Färbe « , Faxonniren und

xtcf ” bet Seiden - und Strohhute werden schnellund solid gemacht sowie neue Hüte bei abnormer Kopf ,
b .ldung nach Maaß und Conformaleur .

Das « usbügel « der Cylinderhüte meiner Kunden jeder ,
zett gratis . *

Frische Holsteiner

Austern

Beachtenswerth .
Fllr bevorstehende Saison empfehlen nnser ans das Reichhaltigste aflortirt - z Lager m

Herren - Hnaben - Garderoben
ZU außergewöhnlich billigen Preisen :

WvCTI

» » Prinz Karl * *
»

Karlstraße 2 .
Htute Sonntag den 9 . April Aochmittaos von 4 Uhr :

COXCERT . 867

» ® / ,

heute eintrefiend , empfiehlt

_____ -FrORZ Hlnilli , Bahnhofstrasse .
« emüsnudeln , eptofitn , per Pfund vO Pw .

------
« einüsnudeln , prima , per Pfund 50 Pfg .

“

tiemusnudeln , secnnda , per Pfund 45 Pfg .Brueh - Maecaroni per Pfund 35 Pfg . ,
8

#MthR . ^
aml >erKer Pfl “ nmeB der Pfund LO Pfg .* " Christian Wolff -

. 629

, Schützenhofplatz im Postaebäod , 2 St .

Ar
' no7i

• Mollatb
, Samen - Haudlüng»

7 aitauritiuspfcfi 7 , Ecke der Zttrckuasse
WIESBADEN .

H ’

Sotten
2tttStoal ) l btt empfehlenswerthesten , preiswürdigsten

Gemüse -
, Blumen - , Gras - & Feldsamen

A - M ab b - fi . det fich > . i »
* ntz - a JylodegesehföO

Ennggnsse 40
nm Kranz .

—
3

-
n -- -----

E . A . Bender .

iKestauration Kiefer .
419

^ chwawacherstraße 19 q * eine i^ ruoe Dung zu oerk .
-----

882

Complefe Anzüge
Sommer - Paletots
Bosen A Westen
Hnaben - Anzüge . . . <lonfirmandc - n - Anzüge m größter AnSwahl bis zn

'

den ftinsten QnalitSten .

oglischer Herren - Hlelder - Bazar .
2 2 » Marktürake 29 .

’

Dr . med . C . Wiegand
( prakt Arzt )

» ■* * ■* ■ = • - » . %
Rbein - fftfitet .

Sonntag Table d ’ lidte um 1 Uh » .
— ;— __ F . Wozen .
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Geschäfts - Eröffnung .

Unterm Heutigen eröffnen wir hi -r Gutenbergsplah 10 eine

Seiden -
,

Mode -
, Manufactur - & Weißwaaren - Handlung,

Damen - Confection .

Das uns während unserer längs w -.igen Tkäli ^ keit am h efigen Platze in so reichem Maße geschenkte Vertrauen Bitten wir nun

„ uch auf dies u - ser eigene ? Unleenehmen gütigst übertrnaen zu wollen und verfichern unsere werthen Kunden einer reellsten , billigsten

Bedienung . Wir laden zum B suche unserer Räume höflichst ein und zeichnen

Mainz , den 10 . Apiil 1876 . Hochachtungsvoll

Zibold & Schmidt ,

IO Gntenbergsplatz ID

Gr . Burgstrasse RW 08 KM
Marktstrasse ■

^ O . T ,
SB . ® Wo . Tck , ■

empfiehlt :

Grosses hager
- I

in ■

Dolmans ,
Talmas ,

Fichus , Jacquets , Regenmänteln etc .

zu sehr billigen Preisen für

• W
" Domen wild Äinder . g

MM
-

Anfertigung nach Maass in kürzester Zeit Burgstrasse So . 2 "
VE 335 M

„
Zur Nhcinlust

"

,
Biebrich .

Wir erlauben uns einem geehrten Publikum anzuzeigen , daß wir Soun tag den

» April die
.

Restauration & Gartemmrthschaft „
Zur Rhemiust

eröffnen . Durch gute , preiswürdige Speisen nnd Getränke nebst gutem

Bier werden wir stets bemüht sein , uns das Vertrauen der geehrten Gäste zu erwerben .

Achtungsvoll Hiller & Thürinff .

I Das Neueste in Blumes und Federn für Früh .

I jahrs - und Somnmhüie , von den feinsten bis zu den billigsten , |
I Brautkränze in reicher Auswahl empfiehlt
I (D . 145 .) A . Horche - Schniidt ,

j 91 2 Katharinenpforte 2 , Frankfurt a M . |

Hielet * Sprotten
empfiehlt
921 Franz Blank »

Bahnhofstrasse .

g £ Beau - Site «

HemeSonntag Eröffnung der Kegelbahn , sowie

der Bierhall - , wozu höflichst einladet

940 A . Schäfer .

Goldlelsten * l,ager
befindet sich von heute an Wellritzstratze 20 . 621

Wiesbaden , im April 1876 .
__________

L . Heinrich .

Hochstütte 13 find rauhschaUge Frühkartoffeln z» verk . 203



H '

Hais
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D .Harzer Hahnen .
sure Schlager , find zu verkaufen

. ........ . ....
...... .. ftelmmHraftf 12 . tzbi . . 2 » b . 300

^ >ne schön «. noch fast neue
einer Unterrichtsstunde

! ÄLS « !LÄ £ ft “ , * ' ‘ * 5 Sh 'Ä, "
9

“ V, ? « » « " " ■ m »

Strohhüte
» erben gefärbt und faponsiirt bei
1 “

------
« '

• A . Bender , LaniMffe 40 .

Früehten - Zucker
per Pfund 50 Pfg , bet Abnahme von 10 Psd . und mehr 40 Pfg

Christian Wolff *
, Zi

— - ---- - -- - ----- fBteOOwtt tagtiatj .

Dr * P ?.
6 ^ Oscar Saeman .

gafs -

Sl
branck

Eir

ffarlst

5 (7
712

Eine frische Sendung
, x Import . Habana 1875r Ernte

i9O4Rtl ^ ne 6 Qualität , halte bestens empfohlen

---------- Wilhelm Becker , S - n,, » « , 33 .

Semerkrmet .
« « Stoll

5 == ^
---- — __ ______

A . Schirmer , Markt 10

Wanzentod ,
" * *

vorzüglichstes Mittel zum
emMlenAufteben von Pelzwaa « n

ist ^ ^ Velhaidstratze 4a , Wiesbaden ,
we \ ^ lche an Krankbeiten des Mundes , Mb £§ Schlundes , Kehlkopfs und der AN

CnuC ' fi ®
!? ?e8 Gehörorgans leiden . £

8 B Ä " " L " ' U " b . mm . ll - Dl « 4t » , - nd ifttog9̂

^ 8 - - Hr . 153 . 8taats - 4,o1tcr1 «
Hauptziehung vom 12 . bis 30 . April . 1

Hierzu sind einige Antheil - Loose disponibel :
--- — ll */* llt 1/16 l/38 l/6 .

iür Mark 292 ^ 146 73 37 »/ , ib3it io7 » 507die gegen Vorschuss oder Einsendung des Betrages effectui «

r . bleuer . Bank - 6f Wechselgeschäft
ao « P t

Berlin S W . , Friedrichstrasse 204 .
— ---

Erstes u ältestes Lott .- Genci äft Preussens , gegr 1855

Strohhüte

Tf ---
n

<> » « » »• Bierwirth , Ma, „ tosl ? 33

iur Beachtung . Ä, " n ° W ° « - « i . °

S « 13 . « u <d w - . d . n A | i X7 U815

MZZW ^ s -Z
i . >gnss . s . rz7 ü ‘ a

« ähm , » a » 8wm 9 8 9

.WkÄL^ ^ aesch - rr & Waschtöpft
— 77-— — __ ___ H . Rossi , Mktzgergasie 2 .

IBsts Mö btibLagei * 11796

!
Vün ® ^ « > wls Berfhof , Toperirer .

Friedrichstratze 28 ( eine Stiege hoch ) , Vu . =

ÄAIadEsr - und Kasteumöbel , fertige Bette « ,
° bha

Spregel rc . unter Garantie .
M * ’ * * ** w <

^ Dic
© tetg uorrä *Ha : Plüsch - Garnituren zu billiaen Preisen .

Mutzbodenglanzlack , fofort trocknend und chaltbar , in de«

Leinölfirnitz ^um Anstrich der Fußböden ,
Oelfarben m allen Nuancen , zum Anstrich fertig ,* ‘ " W

« . Ä ”
»t » VÄ « »

w » « E « « ,

----
B -----------

> : i1 Ki, » E - S .

Allen MütteniSsS ^ wröbäüsä ^
tIPtt rt PrfptAKrrr RinbßXH bö § 3 ^ 6’

1 wS , « ad
*

oeTf9 W * P - « p " « “ >!» •

„
Italienisch , 1

Unterrichtsstunde italienischer Sprache für Ankünoer
chr ich noch 2 Tbeilnevmer Anmeldungen mit Angabe der ge -

ttp im tntv °

. 2332 Lina Rheinländer ,
la OualttLt Ätndstetfch . . . ä Vw . 4Ü H

wtitooSimb w haben M Marx , Mehgergaffe 2 » . 313 «

. ,

”

Kaffee 1
m t6 ^ u und kräftig schmeckender Qualitüt ,gebrannt von Mark 1 . 50 dis Mark 2 . —

>«
'

dm MWm
Ed -

2 & »
Fk *

ggp .

^ Reuwieder Flaschenbier der Brudergtme -noe empfichir
__________ __________ ___

J - Herr , tzochiiöite 29 ,

IST «Sn ? Neuftabter
her Schopmn 30 Pf . bei ^ icoi » i , Römerberg 13 . 862

Strohhnte

hüte in den neuesten Modells dill,g^
« t « d - r - Str - h -

--- - Cfschwjster Pott , Moden , Langgasse 6

^ "
WiuteÄchuhe «

' ' ^ ^ ' Stieseln und Pantoffel « :
selbm ganz billig v » ka -ch Michelsb r ^ /im ^

Ladem
die «

« taftiir 011 unb Gummischuhen ।~~ 1536
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119Von vielen Aerzlen empfohlen bei

Treppen , Tvuri -U unv ^ nnre gleich zu Veit . Saolguffe 5 . 675 844

Verloren

369

zer ,

11643
5 /

9941

länger
tt g&

536
535

treten
120

11796

irer ,

^ Lungenleidend , selbst bei » Bluthusten " .

HaUpt ' Depot bei Apotheker c . Sehellenberg .

Pfd . ,
Prciseiij
ertz ,

- 1

mit guter Schulbildung .

U . Ebbecke , Kirchgasse 10 .

„ Bestes Hustenmittel “ <

„ Spitzwegerich - Brust - Essenz “

bereitet von Apotheker r . Jessler in Mürrcheu ,

Meinen geeiten fiunoen eige ergedenst an , daß ich j tzi Lang -

aasse 14 modne . Wwe . I > exelniann . Klei ermock r n . 889
~

3 Kanape
' S , 4 Poisierstuhle , 5 Brüsseler Sophu - Borlagen , gk -

branchte billig , u verkaufen yr Burgstroße 12 im Snttlerioden . 13467

h 'si

Fectain

schäft

1855 ,

iche «

t 8 .

« der
! Zah -

Sarton

Marktstrabe 28 wird ein gewandter Aap ^ unge sofort gesucht . 13105

Ein Junge kann daS Schuhmacher - Geschäft erlernen bei

Ein JMge
^

kann
*

zu Ostern oder Pfingsten in die Lehre

bei Schreinermeister Pfeil , Saalgafie 3 .

Für Schuhmacher «

8 ™ ” " *“ "
2i .

Für Schneider .

« Ute M si» m bmurnte
41

Schreiner gesucht Kirchgaffe 20 , Vorderhaus , 3 . Stock .

Für meine

Buchhandlung
suche ich einen

Lehrling

' tUn ,

keifen ,

in dr¬ ein goldenes Medaillon mit Photographie . Man bittet um

Abgabe Montzstraße 10 im 1 . Stock . ________________
867

Eine perfekte Büglerin finvet dauernde Beschäftigung ^ WhereS
in der Expedition d . Bl . 12809

Eine ordentliche Waschfrau findet dauernde Beschäftigung . Näh .

Feldstraße 7 . 1332

Perfecte Kleidermacherinnen , sowie eine Maschinennäherin gesucht .

Näh . Bahnhofstraße 9 . 825

Eine geübte Näherin sucht Beschäftigung . Näheres Röderstraße 4

im 3 . Stock . 860

Ein gebildetes Frauenzimmer , das das Kleidermachen erlernt hat ,
wünscht zur weiteren Ausbildung in ein hiesiges Damen - ConfectionL -

grschäft einzutreten ; dieselbe beansprucht kein Salair , sondern nur
freie Station ; der Eintritt kann sofort geschehen . Näh . Exped . 817

Zwei ordentliche Mädchen können das Kleidermachen unentgeldlich
nl . bei Wwe . D e x e l m a n n , Kleidermacherin , Langgaffe 14 . 890

Geübte Kleidermacherinnen werden sofort gesucht bei
D . Kirchner , Langgaffe 38 , 1 . Stock . 917

Ein sauberes , junges Mädchen für Nachmittags in Monatdienst
gesucht. Näb . Vxv ' d .__________ ___ __________________________

850

Ein ordenillcheS Mädchen wird geiucht Neugaffe 22 . 12102

. Webergaffe 11 wird ein Mädchen gesucht , welches bürgerlich
kochen kann . 12264

» arge .

31 , j

kg |
i. 3136

Eine brave , reinliche Kinderfrau (evang .) wird gesucht Ellen -

bogengaffe 15 im 2 . Stock . 13313

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Hausarbeiten
miiübemimmt , wird gesucht . Näheres Metzgergssse 16 . 13338

Ein braves Mädchen wird gesucht bei von der Heydt ,

Kirchzafle 12 . 13422

Ein Küchenmädchen wird in ein Hotel gesucht . Näh . Exped . 40

Eine Köchi » für bürgerliche Küche und Hausarbeit auf den

1 . Mai und ein Kindermädchen auf sofort gesucht . Näh .

in der Expedition d . Bl . 131

Eine pertek ' e Köchin , welche englisch und franzvfisch spracht , gute

Zeugnisse besitzt , sucht Stelle . Näheres Sonnenbergerstraße 21c ,

„ Billa Rosenhain
"

. « 8

Eine gesunde Gchenkamme sucht Stelle und kann gleich
eintreten . Näherer Mühlgaffe 13 , 3 . Stock . 830

__________________________________ Ein zuverlässiges Mädchen , welches auch mit Kindern umzugehen
-

Eine nutz » . Kommode und em ovaler Tisch zu vertaufen I ber ^ t , gesucht bei Walther , Taunurfiratze 7 . 665

Rflr (ftrnfte 90 . 656 ($ in hraves Mädchen gesucht MichelSberg 9 im Spezereilsden . 848
—

50 Etr . eines Wiesenheu zu verkauf , n dei Adelhaidstraße 2 , 2 Treppen hoch , wird ein Mädchen , das kochen

710 Ph . Schneider , Sonnenbera Nr . 43 . kann und alle Hausarbeiten übernimmt , gesucht . ,
-- — — ---

» J , I
------- TT " —

777 ;
—

77777 Ein Mädchen aus guter Familie , welches in einer Conditorei

stn¥,ttitt ni > $U Iuu 6 ? ä ^
771 als Ladenmädchen thätig war , sucht auf gleich ober 15 . April

AdolvbSallee 25 Bel - Ewae . ----------------------------- 77J | e,ne ghn -jche Stelle in einem Laden oder in einem Buffet . Näh .

_____ ___, in der Expedition d . Bl .

Uuiritfha - GpKllph Ein braves Mädchen wird gesucht Saalgaffe 14 . 852

XLüll <1 luö UCöllVlle I
gjn an ^ önbifle § Mädchen , welches fein bürgerlich kochen kann ,

Ein junger Wittwer , Ende der 20r Jahre , welcher sein gewisses wird gesucht . Gute Zeugnisse find erforderlich . Näh . Dräniert -

Einkommen hat , womit er eine anständige Haushaltung betitelten » : aje 15 , Bel - Etage . 694

kann , wünscht , da es ihm an persönlichen Damenbekannischasten ( ßrfilmf
fehlt , auf diesem Wege eine nicht allzu junge Dame mit etwas Ber -

„ 77 . , „ . .

mögen kennen zu lernen . G . f . Offerten unter Th . H . 36 , wo - I ein reinliches Mädchen auf gleich . Näh . Helenenstr . 11 , Part . 706

möglich mit Photographie , bittet man zur Weiterbeförderung in der I Ein gut empfohlenes , tüchtiges Hausmädch n , im Besitze guter

Expedition dieses Blattes abzugeben . 899 I Zeugnisse , sucht eine Stelle in einer feineren Familie und kann
-------------------

mm 1 . Mai eintreten . Näh . bei Frau Höhn , Römerberg 8 . 126

vrCSUCIll I
8

gjne Köchin , die gut bürgerlich kochen kann , etwas Hausarbeit
werden 3 — 4 junge Leute zu einem guten bürgerlichen I übernimmt und gute Zeugnisse hat , kann sich melden in der Expedi -

Mittaastisck ». « äh . Röderstraße 33 . Parterre . 148 tion d Bl
914

Zur Beachtung .
w ° ' ° " ” 6 ’ ? m

Ein geübter Bademeister empfiehlt sich dem geehrten Publikum I KücheuhaushLlteriN für ein Hotel in Wiesbaden gesucht .

in kalten Waschungen , Abreibungen rc . Näb . Exved . 479 I
Offerten unter N . O . postlagernd Wiesbaden erbeten .

,
898

Ein kleiner , gelber , turzhaariger StyWeitzhnnS mit gelbem I Gesucht auf gleich und später Haus - , Küchen - und Kindttmäd -

Halsband und Schlößchen , auf den Namen „ Sedan " hörend , ist I chen , sowie eine Haushälterin und 3 ' mmermädchen suchen Stellen

abhanden gekommen . Abzug -ben gegen gute Belohnung in de .r I durch Fran Ooh » , MichelSberg 1 , Thoremgang .

„ Didna " in Dotzheim . Bor Ankauf wird gewarnt . 709 I Gesucht wird zum sofortigen Eintritt em gewandtes Mädchen als
- ---- ------------------------ ----

Verkäuferin in einem Laden . Näheres L -mgaaffe 5 . 928

eB .
er At
n , täg
:ttag 6

12
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871

Wegen der Feiertage in der Charwoche wird dahier der nüW
Frucht - und Schweinemarkt Mittwoch een 12 . d . M . und btt
Feltoiehmarkl ( Ochsenmaekt ) Donnerstag den 13 . d . M . Mittags
12 Uür adgeboltin .

Z schön möblirte Zimmer
sind Müllerflraße 3 , Bel - Etage , monatlich oder jahrweise zu ver -

mreihen . Auch kann ein Flügel dazu gegeben werden . 16
kTSTSTL ' .r . ■.....■■ . .

Arne tec können Logis erhallen Felostruße rj eure Stiege vocy . 8t !
? ,w ; i Herren erhaltetr Kost und Logis Wellritzstraste 30 , 2 . Etage . 7«
Gymnasiasten finden gute Kost und Logis . Näh . Exped .
Schüler finden Kost und Logis Kartffraße 8 .
Arbeiter erstatten Logis Knchstofsgasie 8 , Hinterhaus .

Auf 1 . Juli ist bn mir eine Wohnung , bestehend aus j
Küche , Keller und Mansarde , zu vermiethen .

W r l h . W o l f , Wolrawstraß ^ ^ - . 85

2 — 3 gut möblirte Zimmel
Parterre , mit oder ohne Pension . Näh . Exped . |
Ein oder auch zwei freunbl che , möblirte Zimmer zu vermietd ,

Beichstraßr 13 , 2 Stiegen hoch rechts . 7>
Ein freundliches Zimmer möblirt oder unmöblirt zu bermielbti

Näheres Echulgaste 4 , 3 . Stock , Neubau .
Ein '' ch5nes itun ' er mdbsirt , , >I w -rm . Hiermannffraße 12 . 9 ?
Heleurnstrvke 2 ! ii un grotzer ökeller uuü em Partern

zinrri ? or ru vermsttben , gs

E,n Tapezireraebülfe wird gesucht Oronienflraße 13 . 845
Tünchergeselle « werden gesucht Goldgasse 8 . 840
Ein orbentl ' chrr Janae wird in die Lehre gesucht in der Gürt -

« erei vo « Gg . Klein , Adolphsallee . 859

, _ Em lunger Mann , im Besitze einer guten Handschrift , sucht Be -
schäsirgung m schriftlichen Arbeiten . Näh . Kartstr . 26 im Laden . 807

(Sm gewandter , junger Kellner sucht auf 1 . Mai Stelle als
Zimmerkellner . Adressen unter F . U . No . 11 besorgt die Expedition
dreses Blattes . 689

Ein braver Junge kann die Gärtnerei erlernen bei Gust c- v
Rossel , Handelsgärtner , Dambachthal . 13407

Einen Lehrling focht Tapezirer Egenolf , Adlerstraße 34 . 12098
Ein Tavezirergehülfe wi ' d gesucht Webergaffe 40 . 874
Ein Tapezirergehülfe gesucht Wellritzstraße 28 . 913
Eine Kell -ier - Volontarrstelle ist in Frankfurt frei . Näheres in ; bet

Expedition d . Bl . 880
Gute Rock - und Westenarbciter sucht

, Butzbach , Kirchhofsgasfe 2 . 923
Fuhrleute für Backsteinlieferung von Bierstadt nach Epp ^ ein

werden gebeten ihre Offerten resp . Bedingungen bei Herrn Ge .
Büwer sv . dahier gef . anzugeben . _________ 876

Gulden Vormundschaftsgeld zum Ausleihen bei
JT ,

A <1 - Schellen berg , Webergasse 5 . 829
(* » « uR « b Thalrr auf erste Hypothek « gegen doppelte

Sicherheit obne Zwischenhändler zu 5 pCt . zu leihen gesucht .
Briefliche Offerten unter K . 28 nimmt die Exped . entgeaen . 127

FamiHen - Peiision «
Wohnung und P nsion zu mäßigest Preisen Billa Rheinstraße 2
I "

.
einer gebildeten Famckie Wiesbadens 1n der Nähe der Gymngfiü

finden von Ostern an einige junge Herren oder Schüler nut
Pension . Nüh . Exped . 71[

Gesucht
2 ® 3o5n « nßen von je 4 — 5 Zimmern in einem Landhause in der
Nähe der Curanlagen . Schriftliche Offerten bittet man Sonnen --
bergerstraße 8 abzugeben .

______________________ 854

^ tn « WS , bedeutendes Cigarre « . Geschäft sucht in
Wtesvaven ein Lokal , womöglich IN ein -m Eckhaus , und würde
event . auch ein solches käuflich erwerben . Offerten aub H . 300
« bittet die Central - Annoncen - Expedition von G . L . Daube &
die , in Frankfurt a . M .

________________
91

^ ^ ^
« E/henst .raße 3 , vis -ä - via dem Deutschen Haus , ist in

der Bel - Etage ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 741
Ellenbogengasfell , 2 St . , hübsch möbl . Zimmer m . ob . ohne Kost .
Hellmundstraße 3s ist der 4 . Stock mit allem Zubehör ; auf

gleich zu vermiethen . Näheres daselbst im 4 . Stock . 7310
13 , Bel - Etage , find gut möblirte Zimmer an

anständige Herren zu vermiethen . 11272
Mich els berg 30 ist die Bel - Etcge mit 3 Zimmern , 1 Küche ,1 Keller , I Mansarde auf gleich zu vermiethen . Näheres im

Laden daselbst . 312
Mo ritz st raße 24 ist ein möbl . Parterre - Zimmer zu verm . 12568
NikolaSstraße 8 , Parterre , find zwei möblirte Zimmer zu ver¬

miethen . Näheres daselbst . 13124
Saalgasse 30 ist eine Wohnung mit Werkstätte auf 1 . Juli

zu vermiethen . 735
Schwalbacherstraße 27 ist der untere Stock der Vorderhauses

auf 1 . Juli zu vermiethen . 815
Schützenhofstraße 14 ist ein möblirte « Parterrezimmer billig

zu vermiethen . Eingang link « von der Seite . 13366
Steingasse 35 ist eine Dachstube sogleich zu vermiethen . 801
Walramstraße 21 ist ein möblirte « Zimmer zu verm . 4186
Walramstraße 23 find 2 möblirte Parterre - Zimmer zu ver -

miethen . 11279
Webergasse 13 ist ein schön möblirteS Zimmer zu verm . 13283
Em möblirtes Zimmer ist mit oder ohne Kost auf gleich zu

vermiethen Schwalbacherstcaße 23 , 2 . Stock . 12669
E

-
undlichks , möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen . Näheres

Bleichstraße 17 , 1 Stiege hoch . 261

Berits
äbet die Preise für Naturalien uns andere Lebensbedürfnisse 1

Wiesbaden vom 1 . bis 8 . April 1876 . - ;
. I . Hrucht markt .

Weizen per $00 Kiloor . 24 Mk . 88 Pf . - 25 Mk . - Pf „ Hafer m
^ Kilogr . 18 Mk 58 Pf . — 19 Mk . 72 Pf ., Stroh per 100 Kilogr . 7 Mi
72 Pf . — 8 Mk . 40 Pf ., Heu per 100 Kilogr . 6 Mk . £ 6 Pf . — 9 Mk . 14 U

„ , il . Kiehmarkt .
wette Ochse » , erste Qualität , per 100 Kilogr . 126 Mk . 86 Pf . -

.
Mk . 28 Pf . , tette Ochsen , zweite Qualität , per 100 Kilogr . 120 M ,— Pf . — 123 Mk . 42 Pf . Helte Schweine per Kilogr . 1 Mk . 26 M,— 1 Mk . 38 Pf . Fette Hammel per Kilogr . 1. Mk . 14 Pf . — 1 M

38 Pf . Fette Kälber per Kilogr . 1 Mk . 2 Pf . — 1 Mk . 38 Pf .
, - _ HI . Uiktualienmarkt .

Kartoffeln per 100 Kilogr . 5 Mk . 86 Pf . — 7 Mk . 86 Pf ., Butte , « 1
Kilogr . 2 Mk . 40 Pf . — 2 Mk . 62 Pf ., Eier per 25 Stück 1 Mk 26 N- 1 Mk . 49 Pf ., Handkäse per 100 Stück 7 Mk . 14 Bf . — 8 Mk . 23 Sf,
ffabrikkäse per 100 Stück 4 Mk . 28 Pf . — 5 Mk . 26 Pf ., « wiebeln «e
100 Kilogr . 10 Mk . 28 Pf . — 12 Mk . - Pf ., Blumenkohl per Stück 57 $!.— 86 Pf ., Kopfsalat per Stück 14 Pf . - 23 Pf , Wirsing per Stück 11 $f.— 17 Pf ., Weckkraut per Stück 11 Pf . — 23 Pf ., Rothkraut per StA
23 Pf . bis 40 Pf ., gelbe Rüben per Kilogr . 18 Pf . — 22 Pf ., wecke Mi !«
per Kilogr . 6 Pf . — 12 Pf ., Kohlrabi ( obererbig ) per Stück 3 Pf . — 6 Pf,
Kohlrabi per Kilogr . 6 Pf . — 18 Pf ., Wallnüsse per 100 Stück 29 Pf . -
40 Pf , Kastanien per Kilogr . 40 Pf . - 52 Pf ., eine Taube 46 Pf . -
57 Pf ., ein Hahn 1 Mk . 60 Pf . — 1 Mk . 94 Pf ., ein Huhn 1 Mk 71 A
- 2 Mk . 6 Pf ., Hecht per Kilogr . 2 Mk . 28 Pst - 2 Mk/40 Pf . Back«
per Kilogr . 40 Pf . bis 52 Pf .

v

IV . Krsd und Mehl .
Gemischtbrod per Kilogr . 43 Pf , Schwarzbrod ( Langbrod ) per 2 Äihjt .

57 Pf . — 60 Pst , Schwarzbrod fRundbrod ) per 2 Kilogr . 49 Pf . - 52 Pf,
Weckbrod , a ) ein Masserweck per 40 Gramm 8 Pst , b ) ein Milchbcod pc
80 Gramm 8Pfq . Weizenmehl : Vorschub 1. Qual , per 100 Kilogr . 45 M
- 47 Mk ., Vorschuß 2 . Qual , per 100 Kilogr . 41 Mk . — 43 Mk ., gen»
liches (sog . Weißmehl ) per 100 Kilogr . 86 Mk . — 37 Mk ., Rosgenmehl
per 100 Kilogr . 26 Mk . - 2.8 Mk . 50 Pf .

' 88

V . Zleifch .
Ochsenfleisch von der Kerle per Kilogr . 1 Mk . 82 Pst , Ochsensteiss

( Bauchfleisch ) 1 Mk . 20 Pst , Kuh - oder Rindfleisch 80 Pf . — 1 Mk 2 $ L
Kuh - oder Rindfleisch ( Bauchfle ' sch) 80 Pf . - 1 M . 2 Pf ., Schweinell -A
1 Mk . 38 Pf ., Kalbfleisch 1 Mk 2 Pf . — 1 Mk . 88 Pf ., HammelsiB
1 Mk . 2 Pf . — 1 Mk . 38 Pf ., Dörrfleisch 1 Mk . 60 Pf . — 1 Mk . 72 Pi,
Solberfleisch 1 Mk . 88 Pf ., Schinken 1 Mk . 82 Pst

*
Speck (geräuchert1 » 72 Pf . - 1 Mk . 82 Pf .7 Schweinefchmal , 1 Mk . 72 Pf . - 1 M

82 Pf ., Nrerenfett 1 Mk . 2 Pst , Schwa - tenmagen (frisch ) 1 Mk . 60 Pst
Schwartenmagen (geräuchert ) 1 Mk . 82 Pst , Bratwurst 1 Mk 60 Pst
gl « f4n >atn 1 Mk . 38 Pf ., Leber - und Blutwurst (frisch ) 92 Pf ., Leb»
und Blutwurst (geräuchert ) 1 Mk . 82 Pf .
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Friedrichstraße 31

Richard Rttgenberg ,

♦ Immobilien - Verkaufs - Bureau .
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Friedrichstraße 31 .

Lage .

Zahl
der

Wohu -
rilllm «.

Mit Garten
von ca .

Mrg . j Rth .
KurzeBeschreibung .

(ohne Ver - 1
bindlichkeit ) . j Anzahlung .

Mark .

A . Geschäfts - und Wohnhäuser in Wiesbaden .

Südlicher Siadttheil 7 — — nahe den Bahnhöfen , vorzügliche Lage zu Restaurationslokal 62,000 18,000
n 17 — — mit Thorfahrt , gr . Hofe , Hinterhaus , Stall , Remise rc . . 126,000 18M0
n 24 — —— gute Geschüfislage , kl . Hof ........ 96,000 30,000
n 19 — — feine Lage , Thorfahrt , Hofraum , Remise und Stallung rc . 112,000 30,000
n 18 — — neu , feine Lage , Veranda , Balkons , Vorgärichen . . e * 108,000 36,000

Südwestlicher Siadttheil
20
16

— —— neu , sehr elegant , nahe den Bahnhöfen .......
Geschäftslage , paffend für Bäcker , Metzger rc . , gr . Hof , Hinterh

118,000
75,000

36,000
20,000

ff 24 — — ferne Lage , Eckhaus , Thorfahrt , Hof , Gärtchen . . e * 114,000 25M0
ft 21 — 35 ruhige Lage , Thorfahrt , Hof , Stall , Remise und Garten . 96,000 30,000

Westlicher Siadttheil 14 — 28 neu und elegant , groß « Wohnräume , Garten . . . 76,000 25M0
ff 12 —— 56 schöne Lage und Fernficht , hübscher , großer Garten . 70,000 20,000
ff 16 — — neu gebaut , elegant eingerichtet ...... . X 40,000 10,000
ff 30 — — großes Eckhaus in guter Lage , gr . Hof , Hinterh . , gr . Werkstätt 116,000 18,000
ff 12 — 15 ruhige Lage , neu und elegant gebaut , Thorfahrt , Veranda 42,000 12,000
ff 38 — — neu , Seiten » u . Hinterhaus , sehr rentabel , Besitzer wohnt fre 116,000 24,000

Nördlicher
'

Siadttheil
20
21

— 10
20

neu und geschmackvoll , gut rentabel ......
erste Geschäftslage , mit Gartenhaus rc ......

56,000
120,000

9,000
30,000

26 — — feines Wohn - Quartier , Gärtchen umS Haus . . . 120,000 30,000
18 — 32 erste Geschäftslage , Thorfahrt , Hinterhaus , gr . Garten e 76,000 25,000

ff 23 — 48 nahe der Trinkhalle , Gesch . - Lage , Hinterhaus , Thorfahrt rc . 84,000 14,000
Altstadt

ff

12
23 — —

erste Geschäftslage , 2 Läden ........
gute Geschäftslage , gr . Hof , Hinterhaus , Werkstätten rc

75,000
74,000

18,000
18,000

ff 10 •*— — sehr gute Geschäftslage , zum Bäckereibetrieb geeignet
erste Geschäftslage , kann mit GeschSftS - Vorräthen abgeg .

72,000 12,000
ff 6 — — werden 50,000 16,000
ff 21 —- — ruhige Lage , ohne viel Geschäftsverkehr . . . . 48,000 10,000

Nordöstlich der Stadt

b . Landhäuser und Billen .

13 — 47 neu und elegant , an den Curanlagen , gr . Räume . 114,000 45,000
w 14 — 45 ff ff ff ff ft ff H ff • e ' « 114,000 30,000
ft 20 1 — gr . schöner Garten , nahe dem Cursaalpark . . . . 120,000 30,000
ft 21

{
2

2 Gebäude auf demselben Terrain , prachtvolle Besitzung , m -

ff 10
50

Badhaus , gr . Obstgarten , Ställen , Remisen rc . . 270,000 90,000
ft 12 — feinste Lage , schöner , schattiger Garten am Curpark . 90,000 60,000

- Oestlich der Stadt 9 — 30 feinste Lage , in den Curanlagen , hochelegant und solid - 69,000 25,000
Südöstlich der Stadt 10 — 45 neu und elegant , gr . Räume , sehr trockenes Souterrain . 8 < 000 30,000

* 17 1 20 „ ,, „ gr . Zier - und Obstgarten mit Brunnen 168M0 30,000
ft 13 34 neu und sehr fein , nahe den Curanlagen . . . . 120,000 30,000
ft 14 —— 70 feinste Lage , prachtvoll eingerichtet , Stall , Remisen rc . 165,000 60,000
ff 20 — 38 desgl . nahe den Curanlagen ...... 117,000 30,000
ft 12 — 30 neu , solid und elegant gebaut , prachtvolle Fernsicht . 74,000 25,000
ff 15 — 45 desgl . schöne Aussicht . . 108,000 25,000
ff 10 — 25 nahe den Curanlagen , neu und fein . . . . . 72,000 25,000
ft 12 — 20 desgl . feines Wohnungs -Quartier . 69,000 25,000

Nördlich
"
der Stadt

9 — 50 höchst solid und elegant gebaut , prachtvolle Aussicht 90,000 30,000
9 — 25 schöne Aussicht , hübscher Garten , Springbrunnen rc . 43,000 10,000

ff 8 — 40 neu und elegant , schöne Aussicht ...... 54,000 20,000
ff 8 — 30 desgl . desgl . ...... 60,000 20,000

« .Westlich der Stadt
Südwestlich der Stadt

10 — 45 nahe der Trinkhalle , schön angelegter Garten . . 54,000 20,000
9 — 91 großer , schöner Garten , zur feinen Restauration geeignet . 130,000 30,000

15 — 50 höchst eleg . , fein u . solid , Luftheizung , gr . Garten , prachtv . AuSfich 150,000 50,000
ff 10 — 25 neu und fein , herrliche Ausstcht ....... 51,000 18,000

10 — 57 neu und elegant , schöne Aussicht , Stallung , Remise rc . 62,000 18,000
Rhemgau 14 3 — prachtvolle Fernsicht , kleiner Weinberg , großer Garten

u . m . A .

36,000 12,000
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Fenster - Howteaiea ? # * II « « • h # In «eh < •
. :

Chr . I * Häuser , |
33 Schwalbacherstrasse 33 ( gegenüber «ter Weliritzstrasse ) . 11375 ®

Grosses Tapeten - La ^ er

11646

Für die Frühjahrssaison empfehle Filziaute , Seide « - und Stoffhüte in den neuesten und eleganteste !.

Formen . Mein Lager ist auf das Reichhaltigste assortirt und halte stets nur ein solides Fabrikat bei billigste « Kreise « . M

Reparaturen an Filz - und Seidenhüten , sowie das Wasche « der Strohhüte werden schnell und gut gemacht

< ?• < * e 1 f 1 u s , Langgasse 20 , neben dem „ Hotel Adler "
.

von

30

Mainz3 Fischthor 3

Consrrmanden - Anrüge
Buckskiu - Auzüge
BucksAn -Jaquet
BucksAn - Sac .

Buckskm - HoseK .

(D . f . 5529 .) Mainz

Knaben - Anzüge . . . „ „ 3 . —
„

Sämmtliche Artikel sind nur von den besten Stoffen verfertigt und

von der Billigkeit der Waare überzeugen .

JWa . r Auerbach »

Ausgesetzt
n nachstehend billigen Preisen :

Parquet - Fussböden
Don

Wagner & Starker
in Stuttgart . Zag - Jalousie - Läden

Holz - Rollläden
Don der

Mrtembergischen Mzwaaren -Mimufald
in Eßlingen .

empfiehlt unter billigster Preisberechnung
12921

Geschäfts - Verlegung .

Von beute an befindet sich mein Geschäft nicht mehr Mauritius¬
platz 5 , sondern Hermannstraste 7 , was ich hiermit ergebens
anzeige . Adolph Feix , Spengler . 664

Tagte fett
vom einfachsten bis hochfeinsten Genre , schwere Decores ,
leichte Zimmer - Einfassungen in geschmackooller Aus¬
wahl zu civilen Preisen empfiehlt

I Möhler ,
618 21 Goldgasse 21 .

W . Lang , Michelsberg 22 . ■

Brod preise ]
bei

« . X Tauth , Backer ,
35 Kirchgasse 35 .

Gemischt - Langbrod 52 Pf . , Korn - Langbrod 49 P !
« orn - Rundbrod 46 Pf . 125

Prima Portland - Cement ,
Cement - Fubrik (alleinige Niederlage für Wiesbaden ) bei
3764 Chr . Herrmann , Nerostratze 13 .

Das ttlavierstimmcn und bcsonders Reparnen rc . be
seit vielen Jahren bestens M . Matthes , kl. Burgstcaße 7 . i50 Speitzeiwer zu verkaufen Mühlgasse 13 . 653



GxpedMoar LismMMe M » » m .

ist allen Sorten

von 3 . T . Ronnefetdt in Jranäfurt a . 311
jU den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M . bei

Adolph Scheide ! , Hoflieferant ,
380 Webergasse Im H6tel de Hassan .

Chocolade
aus verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

Eduard Kräh , Theehandlung ,
407 Marktstraße 6 (beim Schillerplatz ) .

Strohhüte .
Das Neueste für Damen und Kinder in großer Auswahl zu

billigen , festen Preisen bei
F . Lehmann , Ecke der Goldgasse und Grabenstraße .

 Das Waschen , Färben und Fayonniren der Hüte nach den neue¬
sten Modellen wird schnellstens besorgt , sowie auch das Garniren
derselben . , 47g

ächte Wiener Stühle -

i ■ SaSSl verschiedene Sorten , werden
/ . I gl | weit unter dem Fabrikpreise

■ ■ IW verkauft und in jedem beliebi¬

gen Quantum abgegeben bei

Michelsberg Na

Dieselben können zu jeder Zeit eingesehen
werden . 604

Tageeten - Lueger
Karlstraße 8 .

Ich erlaube mir mein in jedem Genre auf das Reichhaltigste
affortirtes Lager iu Tapeten unter Zusicherung billigster ,
aber fester Preise bestens zu empfehlen .
10443

_______________________ A . Tillmann .

Friedrichstraße 39 . i

Bonner Portland - Cement
( alleinige Niederlage ) ?

Adolph Schramm «
462

Rheinstraße 7 .

_ Sarg - Magazin Nerostrasse 16 , V

Sargmagazin Saalgasse 26 . i
TargmagaziK Elleubogcngaffe 6 . a

Lager oon JHeta ([ =8ärgen
füt in Grüften und zum TranSportiren vorräthig

Dberwebergaffe Sck . 456

Zum goldenen Lamm
,

Oeute Sonntag , Nachmittags von 4 Uhr , sowie morgen Montag ,
Abends von 6 Uhr an :

Crosses Concert .

____________Wm . Schussler .

Felsenkeller
, Taunusstrasse 12 .

Heute Nachmittags 4 Uhr :

CONCERT .

468  Th . Spranger .

Restauration Rieser .
41 Schwalbacherstratze 41 .

Heute Nachmittag von 4 Uhr an :

C O . 1 C E n T . m
Den geehrten Damen zur Nachricht , daß ich Unterricht ertheile

im Anmeffen , Äuschneiden und Anfertige « von Damen »
Garderobe . Emzelne Extrastunüen werden in und außer dem Hause
gegeben ; auch werden Damenkleider geschmackvoll und modem
sngefertrgt und für Damen , welche sich dieselben selbst anzufertigen
wünschen, zugeschmtten und eingerichtet .
469 Frau Rendant Meyer Wwe . , Gchillerplatz 2 a .

W ohnnngsveräiideriing .
SWnet verehrten Kundschaft diene zur Nachricht , daß sich meine

Werkstätte letzt Hellmundftratze 29 befindet . 1

122 Ch . Kiessling , Feilenhauer .

O «

H

^ Xwx -Pzx Chignons , Locken , sowie alle anderen Haararbeiten
werden schnell und dauerhaft angefertigt bei

4626 AU . Bchembs , Langqasse 12 .

Kohlen
„ Hasenwi ^ Eel ^ sowie

reine , gewaschene Nußkohlen für Regulir -

Oefen empfiehlt die Holz - und Kohlen - Handlung
von «Z . Weigle , Friedrichstraße 28 . 20542

Ima Portland - Cement in ist und xl* Tonnen

gemahlenen schwarzen Kalk
stets frisch auf Lager zu den billigsten Tagespreisen .
9145 Ed . Weygandt , Kirchgaffe 8 .



Wi - sdad - n - r UKASSE »

Frühjahr - Saison !
Den Empfang unserer

Vouveautes
deutschen

, englischen & französischen Fabrikats
für

Paletots , complele Anzüge , Jaquettes , Beinkleider Le . j
beehren wir uns hiermit ergebenst anzuzeigen und das geehrte Publikum zu freundlichem

Besuche höflichst einzuladen .

67
Gebrüder Süss am Kranzplatz .

w Von Montag de « 27 . d . Mts . ab werden neue , gut erhaltene

12918

Auch nehme den Sommer über Koffer in Verwahrung . 11101

Keine ver¬

legene , zurück -

gsstellen werden in dieser Saison schon ä 5 Mark , köper¬

seidene ä 6 Mr . , dsnbleseidene in allen Farben u 7 u . 10 Mk .

Schirmes in einer Stunde . — Man bittet auf die Firma und Fabrikzeichen gen au zu achten .
Eine Niederlage exiüirt hier nicht .

gesetzte Maare , welche in

Schirmen gar keinen Werth hat ,

sondem nur frische , selbst fabricirte seidene
En - toat - cas mit neuen Verde sserten Glockcn -

verkaust . Jeder Käufer hat eine g :wisse Garantie , indem kleinere Re¬

paraturen stets nnentgeldlich gemacht werden . Uebcrziehen eines einsachen

gcrnirie v . gestickte Sonnenschirme , deren Werth

fast das Doppelte ist . — Da diese Schirme

stets sehr schnell vergriffen sind , so
laden zur recht schleunigen

/

von Pelzwaaren übernimmt unter vollständiger
f Garantie gegen Motten und Feuersgefahr

A . Opitz , Hof - Kürschner , Langgaffe 34 .

Musterschirme ,

welche zum en gros - Verkaufe mit auf Reisen waren , wie alljähr »

sich den Spottpreisen von 5 — 6 Mark verkauft . Es befinden

sich darunter seidene En - tout - cas mit Glockengestellen ,

Deutsche Schirm - flanufactnr , Wiesbaden ,
10 Langgasse 10

fF . de JFallois »J
Mannheim . Frankfurt a . M . Cöln .

° « d
,
<T

_M ( ■ &Ä Abnahme ein . —

8e »
>^ 5 <

Durch BegutachtuS : « „ mm . , Gewerbe - Halle zu Wiesbaden
, Mündliche und schriftliche Bestü

tsxirt und
^

geMft ^ Lmmtliche kleine Schwalbacherstrasse O « ,
lu ” 9en Eden

^
rompt

empfiehlt ihr reichhalfiges Lager aller Arten Polster - und Kastemnobel , complete Betten , Spiegel , Teppiche rc .



GZPtdMsnr N - -, M .

Für Herren
von 8 Mk . — Pfg . an .

mit ZugFF
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FF

FF

fF

FF

FF

ff

50

20

50

w h . mir vacqptße . . . .
lotore alle übrigen Arten Knopf - und Zugstiefel , hochfein und

ebenfalls billigst .
7

s, . .
dager ist reichlich affortirt , bietet größte Auswahl und soll bei ange -

' yren Preisen hauptsächlich die Qualität der Waare als sichere Empfehlung
enm Auswahlsendungen stehen zu Diensten . — Nichtpaffendes wird umge -

mu > cht und alle vorkommenden Reparaturen bestens besorgt .

FF

FF

3

4

4

5

6

preis - Verzeichniß
der

Schuhwaaren »
F

. Herzog
in

Wiesbmlettt jLemgjgf < i « » e 31 »

f > „

ff n

Für Damen
Em Paar schwarze Lastingstiefel zum Schnüren .

Für Kinder
Ein Paar Stiefel in Bronceleder . . . .

„ Stiefel in Bockleder und genagelt
" schwarze Lastivgstiefel .

Lastingstiefel mit Lackspitze .
Arten Knopf -- und Zualliei

FF

ff

FF

FF

FF

FF

FF

FF

Ff

FF

Ff

Ff

FF

FF

fF

ff

FF

FF

fF

fF

FF

FF

FF

fF

Ff

FF

FF

FF

FF

FF

FF

FF

Ff

fF

FF

FF

60

20

70
ff 1

„
2

Ein Paar starke Zug - oder Schaftstiefel .

ff ff „ Zugstiefel in prima Kalbleder .

"
r

ff 3ug - oder Schaftstiefel mit Doppelsohlen
ff bohe Wafferstrefelx sehr stark , mit Doppelsohlen
„ hochferne und elegante Lack - oder Kidstiefel
" Dachet oder Seehundstiefel , Doppelsohlen .

Alle Arten Hausschuhe : c .

FF _

„ zum Schnüren m . elegant . Absatz
" ff mit Zug und elegantem Absatz
„ Lasting - Knopfstiefel . . . .

«ehr starke Lederstiefel mit Doppelsohlen .

elegante Chagriu - Zugstiefel .

„ Chagriu -Knopfstkefel
Tanzschuhe in Goldleder

Pkomeuadeschuhem . Holzabsatz
Plusch - Hausschuhe ......

^otoie alle übrigen gangbaren und hochfeine Artikel in Chevreaur ,
Satins rc .

6



SA
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Feite Preise .

wasser .

Amerikanischer

Tabak .

Cigarren .

Roßhaare uni

Seegras .

»UM

ausg

wen
d . S ]

214

Eir
heute

l» ou
in bai
nomm
642

MSbel -rtoffe ,

Bettdrille ,

Marquisen -

Drille ,

Barchent

I und

i rederteinen

u . s. w .

Bier .
Mineral -

L . Kalkbrenner ,

ratze 10 ,

von (
valesl
einen

Nasch
Nie ,

I « Bowlen
empfiehlt

Ananas unb Pfirsich © tu Rüchen ,

spanische Orangen
und

wen . . .
~

i Colonial - & Dellca -

Liqueure . . . . .

Petrolenm

Kochöfen ,

Auswahl in allen Grützen der ver¬

schiedensten neuesten und dauerhaf¬

testen Sorten , empfiehlt

p reines Schweineschmalz
her Pfund 75 Pfg . , für größere Consumenten , Wiederverkäufer rc .

verhältnißmäßig billigere Preise , bei Jacob Kunz , Colomal -

waaren - Handlung , Ecke der Bleich - und Helenenstraße 2a . 13102

Fnssbodenlack . ß
Dieser vorzügliche Lack übertrifft erwi - se « ermatze « alle an -M ^ m

deren derartigen Lacke durch seine allseitigen praktischen Vorzüge ,

besonders Dauerhaftigkeit ; derselbe ' st haltbarer als Oelfarbe .

Der Anstrich damit ist einfach und kann durch jeden DienMen

ausaeführt werden . Paul Schausten , Frankfurt a . M .

Niederlage für Wiesbaden bei Herrn Moritz Mollier , Bahn¬

hofstraße 12 ; für Mainz bei Herrn Dr . W . Strauss , Mohren -

Apotheke .             12

1 tessen - Bandlnng ,

Adelhaidstrasse 15a .

Möbel - Lager
von

Friedrich Steinmetz ,

Tapezirer ,

Ecke der Adelhaid - <fc ücanienstraße ,

empfiehlt sein großes Lager in fertigen
Polstermöbel , Bette « , Rohr -

stühle « u . s. w . zu billigen Preisen
unter Garantie .

NB . Die noch vorräthigen eleganten
und dauerhaften Kasten - Möbel , be¬

stehend in Secretären , Gallerieschränken

(Verticows ) , Kleiderschränkrn , Spie¬

gelschränken , Bücherschränken , Schreib¬

tischen , ovalen Tischen und Nacht¬

tischen , verkaufe wegen Mangel an

Raum zum Einkaufspreis .

10661 » <* .

Meine Besitzung an der Castellstraße , an zwei Baulmien

gelegen , in welcher seither eine Holz - und Kohlen - Handlung M»

gutem Erfolg betrieben wurde , ist wegen Ablebens meines sei-

Mannes unter sehr guten Bedingungen zu verkaufen oder zu ver -

miethen .________________
Joh . Vogel Wittwe . 13365

Im Anlegen und Unterhalten von Gräber « und Grüften

bllliee Mosel - Weine .

13012 A . Schirg , Königl . Hoflieferant .

12869
*

II . Schmeiss , Gärtner , Platterstraße 13b .
■

Die beiden Landhäuser Echostratze 4 und 5 im NÜöWz -

find zu verkaufen oder zu vermiethen . Näh . Nerothal 8 . 1114 « 1

nimm

berg
blaits

K .

Moire « -
»

Lüster -

und

Wascheehüreeti
für Kinder und Erwachsene billigst bei

E . <fc E . Spohr ,

13352 Ecke des Michelsbergs u . Kirchgasse 32 .

Dampffchnciderei & Brennholzhandlung
von Zimmermeister Joh . Sauer9

Dotzheimerstratzs 37 » (oder verlängerte Bieichstraße ) ,

liefert trockenes Buche « - und Kiefer « - Scheitholz , ganz und

fertig geschnitten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum franko

ln
MB .

U’
w $ werden daselbst alle Sorten BaustäMM - bei

billigster Berechnung gefchttitte « . £ 1* 2

Prima Asphalt - Dachpappe
in Rollen von 16 Hj -Mtr , Nr . 1 Mk . 9 , Nr . 2 Mtz 8,50

la Asphalt - Lack , in Tonnen von ca . 200 Kilo , Per 50

Steinkohl ^ t -Theer , in Tonnen von ca . 200 Kilo , per 50

empfiehlt
4

W . Gail , Dotzheimerstraße 29a .

PS Das Eindecken der Dächer mit Asphalt - Dachpappen wird

unter Garantie billigst besorgt . _
— « nafdte zum Waschen und Bügeln wird angenommen , schö «

uudpünktlich besorgt kl . Schwalbachechr . 4 , Part . lmks . 85

°»ndem ich dem verehrten Publikum mein Geschäft ergebenst in I

empfehlende Erinnerung bringe , erlaube ich mir !varauf

aufmerksam zu machen , dah « u « mehr Äufträgs in

alle , selbst i « die entfernteste « Stadttheile rasch

nnb reell ausaeführt werde « könne « .

Prrtseourants stehen zur Verfügung . - Für die Güte

und Breiswürdigkeit ber Maaren wird garantirt und

alle Artikel , bw nicht befriedigen sollten zurückgenoM - !

we « . Conto
'
s mit monat - oder vierteljähriger Zah¬

lung werde « bereitwilligst eröffnet .

9033

°
Carl Zollmann .

Ausverkauf .

Wegen Aufgabe meiner sämmtlichen Putzartikel

verkaufe die noch auf Lager habenden

^ troMmtes

Federn , Blumen , Tülle , Blonden rc . re . zu und

unter den Einkaufspreisen . 1430

Carl Sehnig Neugasse 11 .

Weiße |
Vorhangs - I

uni

Rouleaurstoffe .U

Vorhangs - 1

Halter , B

Sallerien und I

Vaters I

u . f . w .



                                               Expedition : Langgaffe No . 27 .

d

n ,

nt .

1332732 . Maschinenfabrik .

mg mit

ff

?S I
"

Äljfi * ” * ' « St «STÄff * SSSS
11AÄI I 11 f c Tt 453

mstev

13b .

empfiehlt
4558

werden in 3 — 4 Tagen Syphilig u . Hautkrankh . gründl . geh .
d . Specialarzt » r . Meyer , Berlin , Taubenstr . 36 .

Tafelsalz
Adolph Schramm ,

Rheinstraße 7 .

Flügel , Pianino ’
s und Tafelklaviere

»um Vermiethen und Verkauf ; Reparaturen werden beitens
ausgeführt . Carl Wolff , Rheinstraße 17a .

'
99

« eichafforttrtes Mustkalten - Lager mo
Lrihtustttut , Wanoforte - Lager

zum BrrkMfen und Vermiethen .
101 E . Waarner .

'fertn .inHf Q h «»- sn « s

Salz - Niederlage
en gros .

Kochsalz & Viehsalz
( in Säcken ä 50 und 100 Kilo ) ,

Spalier Arbeiten
öott geriffknem Eichenherzholz , mit verzinntem Draht gebunden ,
? - L^ ^ tkuhäufer , Einfriedigungen , Mauerspaliere rc . rc . , werden
bei billigster Berechnung angefertigt von
11468 Wieser A Zimmermann , Platterstraße 14 .

© lerne garten - & Monmööcl
liefert in großer Auswahl zu Fabrikpreisen

Bothwein
von anerkannt reingrhaltener Qualität , ärztlich empfohlen für Recon -
valeicenten , zu 1 Mark und höher per •/ < Liter - Flasche ; ferner

M ^ ^ ^ Mschtvei « ä 60 Pfg . per % Liter .
^ DIe Weißweine , als Laubenheimer ,Niersteiner , Erbacher u . s. w . , empfiehlt

Für Raucher
^ inge mein Tabak - und Cigarren - Eager in empfehlend
Erinnerung , besonders mache auf sehr schöne 41/ », 5 und

gnt gelagert , aufmerksam , sowie
fümmtliche feinere Tabake , tote acht importirten Rollen -
Varinas und ächt importirten Rollen - Port orico .

Eduard « Öhm , Firma : Hch . Ebertz ,
Metzgergasse 19 .

12203

283

Knoop , Kirchhossgafse 12 .

hin Salonmeublement .

ort
"

zu hU,rL
“
;n8ebrmx^ ' ist zu einem Drittheil des Ankaufpreises

Wh » ® fst - Syphilis und

LMTo U sämmtliche Geschlechts -

. krankyeiten . Berlin ,
Ora « ie « stratze 42 .

'

Sicherste Abhülfe der Trunksucht
gewährt mein schon in unzähligen Fällen mit dem günstig¬sten Erfolg dem Körper in keiner Beziehung nachtheiliges
Mittel , welches mit , auch ohne Wissen des Trinkers ange¬wandt werden kann . Man wende sich mit vollem Vertrauen
an W . Schmidt , Berlin S . ,Dresdener Str . 30 . 11706

Buche » Brennholz 8 . Qual . ,
geschnitten und gespalten , frei ins Haus , per 50 K . 1 M . 60 Pf

» « * am Platze abgeholt , per 50 K . 1 M . 40 Pf .
vorrüthig bei W . Neil , Dotzheimerstraße 29a . 61

Trocken ®, eichene Diele SÄ ; #
chnittene Treppentritte liefert billigst

*

13024 Heinrich Scharhag in Eltville .

12371

nüinten

Briefliche Behandlung .

Auch brieflich

Wilhelm
12 Helsnenstratze 12 , 7778

Avis für Damen .

«
Kindergarderobe « werden nach den neue -

sten
^

Moden geschmackvoll und billig angefertigt . Damen , die ihreKinder selbst anzusertigen wünschen , werden dieselben zuaeschnstten
und eingerichtet ; überhaupt alle Bestellungen für Dam nbe leiduna
schnell und vorzüglich ausgeführt .

uu . eueioung

1OA
Marie Strehmann ,13001 Michelsberg 9 , Eingang vom Gemcindebadgäßchen .

Eduartl BGhtn ,
-- -- F ' rm ° : Hch . Ebertz , Mtzgergasse 19 .

Beateott ergebenste Anzeige , ich vonWte an Marktplatz 9 eine Niederlage in <BKatnctt
U? » richtet habe . Bestellungen auf alle

wÄttg ’to6 ' MM ro,b ™ N8 * e ™ « - •

___________
Chr . Brömser , Frankfurterstraße .

W « « , Ofen - , Stück ' , Nutz - und Schmicve -

Ithp ^ T6? ' ^°
,tote Holzkohle « , Buchen - und KieserwHolz in

lle an - rem Quantum zu beziehen in der Holz - und Kohlenhandlung von
orzüge, L Wilh . Kessler , vorm . Aua . Dorst ,
stfarbe . st

- —- — _ Kirchgasse 23 .
istboten I «

J« arten nutzd . und tannene Möbel , fertige Betten , Roßyaar -
- M - l7,S " 8raSmatratzen , Bettfedern , Zwilch , Barchent , Bettzeua rc re
Bahn - »u außergewöhnlich billigen Preisen bei

' 8 9 21

bohren - E . Schwarzenberger , Michelsberg 9a .

Empfehlung .

ieg sei. lattuna ni ^ - n^ ^ ^ Mrderobe « werden in eleganter Aus .

, u ott « !tränen ? m,ree9ei ? 6lII19«n Preisen nach Maaß verfertigt , sowie*
13365 £ 37

aufgearbeitet , modernistrt und gepeinigt.
U ' 1

Pianv , Jnstmmeme aller Art
mch M « stkMe « empfiehlt zum Berkau - und Verleih - «

___________
A . Schellenberg , Kirchgasse 21 .

, , Klavierstimmer stiehl in Bterstadt
------

nimmt Bestellungen durch Herrn Musikalienhändler A . Schellen ,
te, ' ^ ,r ^ 9affe 21 und die Expedition des „ Wiesbadener Tog -
blatts "

, Langgaffe 27 , entgegen .
_________________________ i98

21t 2Sct « | >ert « uf wie angezeigt perAlasche 59 Pfg . und bessere 88ei « e . 11647



Wtr übernehmen die Aafbewahruag vo « WerthgegeuM « ^ «

aller Art in besonders dazu erbauten feuer - und diebsstchcren Ge¬

wölben unter voller Garantie . Marcus Serie & Comp . s

en gros . Confection en detail .

Grösstes Lager m Helmans , flchus , Jaquets ,

enmänteln etc .

eigener Fabrikation .

tfF
" Anfertigung nach Maass in kürzester Zeit . MW

MT Billige , feste Preise .

Gebrwler Keifenberg ,

TS l ^ anggasse TS .

Herren - & Knaben - darderoben
empfiehlt in größter Auswahl und zu bekannt billigen Preisen unter

Garantie für meisterhafte Arbeit und folide ® to |

“ ä .

1 Jean Martin,B “

*

P . 8 . 500 Stück Knabenanzüge in Tuch und Buxkin , für jedes Alter passend , s

von 2 Thlr . anfangend , sowie 350

I
Medaillen . Liebig Diplome .

I Company ^ F1 e i s c li ■ E x t r ä c t

aus ERAY - BENTOS (Süd - Amerika ) .

H Ms - — —, sr wenn die Etlquette eines jeden Topfes
I Lilli1 ftCUt nebenstehenden Hamenszug in blauer Farbe tragt , g

'

8 Zu haben bei den grösseren Specerei - und Esswaaren -Händlern , Droguisten , Apothekern etc .



Bekanntmachung .

16

36

2075

Aeiserwellm

5 )
6 )
7 )
8 )
9 )

3
31 Hof - PL ^ rsoforte - Fabrik

3 | rer Majestät der Userin Augusta
® ari Wand *

w . _ Coblenz .
Wiesbaden , Filiale , Bheinstrasse 16

Raummeter eichenes Holz ,
» buchenes Holz ,

287 WhJ * " * *

» kieferne und

S « » » c - S » , „ kh,r Bone ! wchni « dirrftratz , 45 . 4W

x££ „
10 } 11700 „

öffentlich versteigert .

^
Dotzheim , dm 4 . April 1876 .

Frische Maikränter
,

. m « fi,sJ° ^ sa ^ 8e Orangen
empstehlt » ö -
962

____
Ve

-
---- ------ Adelhmdstraße 15 .

mgejtage M » reieatoqter lagUatt .
M ‘

Sonntag de » 9 . April
'-------- "

isia
Bekanntmachuna .

« m NL - kL 'U &* s “ * 3 US - ° ° « m m ,
»« Wer WiHen tet ^ amb s £ jel

*
un »

' '
fei

“
» iisX >

e
'E6t ' <!

Waschküche und 8 Rutbm ? 8 är . e,5T " nstöckigen Seitenbau
'

Wiesbadener Nnterstühungs- Rund

Wficffe 1 H . Schmeiss , Plat rfiraße ^ 3 ? U
Demgaffe 10 , F . Müller , Goldaaffe 2 «

' J i . ei2 ? ’
© Wlgoffe 10 E . Meyer,

’
kleine Schwalba ^ stN ^ '

Ftrner wird bemeikt , daß die Verlonen h » r* Ä -«»

ESU ? Ä ft .» * * ” « aiftÄiX Ä

Gesangverein „ Union “

»
* * " 9 Mr : » - , . ° ral » - rlammlu „ .— — - r --

;----- — ___
» er Vorstand .

Katzoilfch - r @ efcUm . $ OTiii .

SS ? * e » swrss
--

Ü37 7 — --- — Dcr Präses . 998
rianofolle - Lager ( Verkauf & Miethe ) ,

“

Musilahen - Handlung & Leih - Institut .
Adolph Abler , 27 Taunusstrasse 27 .

« - - - K |
Bierbrauerei Rohl .

10,5

ÄSSt * * * * * * * 4 « " : Frel - ConMrt ,
tt — _______ _ ____

Ferd . Müller .

« um Hirsch
,

Heute Sonntag den 9 . April von 4 Uhr an :
— ______ Frei - Concert . *

^ g ^ 0 )

JMwckerhöhle .
1000

Der Bürgermeister .
- — __ Wintermeyer .

W » to In Metern
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Wald Distrikt Weisenberg und Ziegenköpfel
® emeinbe =

1 ) 1 eichener Stamm ton 50 Dezimeter ,2 ) 51 kieferne Stämme ,
a '

3 ) 94 Stück kieferne Stangen I . Claffe ,
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Personal jeder Branche suchen zu kommender Saison Stellen durch

Wilhelm . 888

Ein weißes Bologneser Hündchen ist entlausen . Zurück -

zubringen Bleichstraße 29 . C£ 2

Em gebildeter Mann sucht zur Erlernung der Buchhaltung
in einem kaufmännischen Geschäft als Volontär einzutreten .

Adressen unter K . W . bittet man bei der Expedition d . Bl .

abzugeben . 959

Einige brave Mädchen mit guten Zeugnissen auf gleich gesucht
•* ~ “ ' — * " * . jlw -ju . a

* 963

Für Hygiea
liegt unter „ Rosa " ein Brief .

Helene !
Käst Du mich ganz vergessen ?

KAviffc * 1 In ein feines Putz - und Modewaaren - Geschäst

„ ausgefallenen £ £ ? "

- nd dM - e „ 9 » wird - m - gävantteSetWerin gesucht . EintrA

ferttat von J . Eaadroch , KirchhofSgaste 3 . 4108 | füütcid ) . Näheres E ^ tzediliON . 976
: “ T— '

Ein Monatmädchen gesucht Albrechtstcaße 9 , 2 . Stock . 995

Ein Mädchen , welches im Trppichnähen geübt , wird gesucht GeiZ -Frau Kiessenwetter , Friseuri « , kleine Schwalbacher -

straße 4 , empfiehlt sich den geehrten Damen in und außer dem . .
Dause : auch werden Aöpfe von ausgefallenen Haaren dauerhaft I bergstraße 4 . .

angefertigt ._________________ _____ ____________________________
1 (n23 I Einige drc ------ ........ „ ~ .. - . -

fa Ba 3247 I durch Frau Prob . Ebert Wwe . , Hochstatte 4

ÄWOM -il8M I Mehrere gut empfohlene Gerätst - und Küchen -Hau !

ein dreikantiges Bergerhstall - Pet -

«ÖVlWll
’

B schäft . Gegen Belohnung - abzugeben I Geisbergstraße 18 ist ein kleines Logis auf gleich oder
Wilhelm - Heilanstalt . 1011 I

trätet zu vermiethen . . 200

Ein Schirm gefunden . Abzuy . Albrechtstraße 3 » , Frontsp . 938 I Hellmundstraße 19a sind 2 freundliche Mansardstuben zu der -

Gefunden eine Kleidertasche mit Inhalt . Abzuholen Dotz - I miethen ; auf Wunsch auch möblirt . Näherer eine St . h . 944

heimerstraße 2 eine Stiege hoch . 1031 I Hochstätte 10 ist im 1 . Stock ein Logis von 3 Zimmem , Küche ,

Ein Mädchen von 14 - 16 Jabren wird des Tags über zu KKeller und Holzstall auf gleich oder 1 . Juli zu vermiethen . 1002

einem Kinde gesucht . Näh . Exped . 942 Kirchgasse 15c im Hinterhaus ist em Dachlogis an ruhige

Eine Monatfrau gesucht Emserstruße 2a . 936 Leute zu vermiethen .
r x , n .  t u

Ein tücht . Waschmädchen sucht Beschäftigung . N . Grabenstr . 2 . 977 L o u i s e n p l a tz 2 , 2 Stiegen hoch , ist eine Wohnung von 3 Z ' M-

Ein braves Mädchen kann das Kleidermachen unentgeldlich er - mein , Küche , Mansarde , Keller , Holzstall auf 1 . Juli zu ver¬

lernen Kirchgasse 15 c , Bel - Etage . 978 miethen . Näheres beim Eigrnthümer Bahnhofstraße 12 , 2 Stiegen

Eine Kleidermacherin gesucht kl. Webergasse 3a . 1012 | hoch . yy4

auf Weißzeug , Bettwerk , Kleidungsstücke, <Mhren rc .
wird gegeben bei

8250 Wilh . Münz , Häfnergaffe 3 ,

Ankauf aller Sorten FtalckLU ldauldrurmenstMe 5 . 6073

Schäm Frühkartoffel « , amerikanische frühe
Rose « - und eüglische Frühkartoffel « zu verkaufen auf
dem Mechtildshäuser Hof bei Erbenheim . 132

peE Sumt3 ' Urib | Vom Montag den 10 . April an können 30 — 40 Grundarbeiter
Mto . WMU

Wi |t [ | 86tia
B - IchM - n « fmten . Mhm - ,1 " M Tuger auf dM

Walramstraße 17 Kauape billig zu verkaufen . 8l67 I UtzAAbraven , zuverlässigen Hausburschen suche ich auf sogleich . |
I Ehr . L . Häuser , Tapeien - Handlung . 964
I Ejn braver Junge wird in die Lehre gesucht bei

eine geprüfte , erfahrene Lehrerin für Deutsch und Wissenschaften , I Ph . Gaab , Tapezirer , Taunusstraße 20 . 1037

täglich 2 — 3 Stunden . Näh Exped . 937 I § jn junget Kaufmann empfiehlt sich im Anlegen und Beitragen
I der Bücher . Näheres Expedition . 988

I Ein Hausbursche gesucht Taunusstraße 10 . 989
876 I Ein sehr bescheidener , gediegener Dietter von außerhalb ,

in der Pflege von Kranken , sowie allen Arbeiten erfahren und von

einen Herrschaften , die gerne jede gewünschte Auskunft ertheilen ,

__ _____________ _ _ . _____________ sehr empfohlen , sucht Stelle zum beliebigen Eintritt , am liebsten zu

Ein millionendonnerndes Hoch soll fahren vom Neroberg bis in I einem einzelnen Herrn und für mit auf Reisen , weil darin be -

Webergaffe Nr . 19 unserem Freunde K . Prägge zu seinem I wandert . Nähere Auskunft ertheilt Bitter ’ s Placiruugs «

20 . Wiegenfeste . Seine Freunde . Merkst Du was ? 958 I Bureau , Webergaffe 13 . 1£ 32

°
ß -ßcmnhi auf 1 . Oktober eine Wohnung von

, __________________________________________
968 I 6 Zimmern nebst Zubehör im Erdgeschoß oder

Entflogen ein Kanarienvogel . Um Abgabe gegen Belohnung I 1 . Stockwerk von einet kinderlosen , ruhigen Familie . Anerbietungen
wird dringend gebeten Oranienstraße 19 , Hih . , Dachl 101Ö I uritet Angabe des Preises , der 1500 Mark nicht übersteigen darf ,

"
unter der Aufschrift J . K . S . bei der Exped . bis zum 15 . April erb . 986

L » onrMoowii L
—

| Mehrere gut empfohlene Gerätst - und Küchen - Haushälterinnen ,

in stets frischen Sendungen und allen Sorten liefert reell und I Restaurationsküchinnen , Buffet - u . Zimmermädchen , ebenso männliches

billigst frei an ' s Haus W . Kimpel , Adelhaidstraße 26 a . I Personal jeder Branche suchen zu kommender Saison Stellen durch

Bestellungen nehmen auch die Herren A . Schirg , Königlicher ^ ° S Centralstellew Bureau Brückeuguai 4 , Frattkflttt a . M .

- nd Oswald Belstegel . X ÄEÄ <ta

Irden - Geschirr aXTJfflÄ
13462 Hemr . Merte , Goldgaffe 5 .  1 miJ Sprachkermtnissen , eine Bonne und ein Ladenmädchen .

Reue Möbels » . . * S
465 Friedrich Haberstock , Mauritiusvlaß | ^ 25 E . Wintermeyer , Häfnergaffe 15 .

Häfnergaffe
~

Ein anständiges Mädchen , welches bürgerlich kochm karm , findet
^ ) ltVuTClvr eVVU/UiJU/Ul No . 18 . 7ölS I zum 15 . April eine gute Stelle Adolphsallee 3 , 1 St . h . 984

B - l fetnbn
”

neue Rutz - » SÄTÄ ” ' “

baUM -Möbel , als : Kaunitze , Kommoden , Bettstellen , Tische , I ^ sucht Adolphstmße Wem .
Erere

-» - - . .
'

SW « , und » - MA - - 1- . I
Petri , Faulbrunnenstroßr 10 , 1 Stiege stoch . 101 ?



MpsSitts « ; M » .

Webergasse 1 im „ Ritier "
ist im Hinteren Querbau auf den

1 . Juli , auf Wunsch auch früher , eine Bel - Etage - Wohnung ,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche , 2 Mansarden nebst Keller und

Holzraum , an eine stille Familie zu vermiethen . 992

Leeres Dachstübchen zu verm . N . kl . Schwalbacherstr . 7,1 St . h . 954

Ein auch zwei Herren können ein einfach möblirtes Zimmer erhallen
Friedrichstraße 31 , Hinterhaus , 2 Stiegen hoch ._____________

955

Eine Werkstelle in Mitte der Stadt zu vermiethen . Näheres in
der Expedition d . Bl .

________________________________
1008

finhiiloF hiesiger Schulen finden sorgsame Pflege und
DtHU .W .1 Aufsicht in einer Lehrerfamilie . Näh . Exped . 945

Ein Arbeiter erh . Kost und Logis Webergaffe 43 , Hjh, , 3 St . h . 956

Helenenstraße 15 , MH . , 3 . St . , erhalten Arbeiter Kost und Logis . 966
2 reinl . Arbeiter finden sehr freundliche Wohnung . Auch ist daselbst

eine Mansarde zu verm . Näh . Adlerstraße 13 im Laden . 1029

Arbeiter erhalten Kost und Logis Friedrichstr . 28,1 St . h . 1013
Ein braves Mädchen erhält Schlafstelle kl . Burgstr . 5 , 1 . St . 1016
Ein reinlicher Arbeiter erhält Schlafstelle Saalgäffe 26 , Hth . 997
Arbeiter erhalten Logis mit oder ohne Kost Ellenbogengasie 6 . 982

BüBS
I Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daß unsere

innigstgeliebte Gattin und Mutter ,

Elise Troitzsch , geb . Lambert ,
heute Nachmittag 41/a Uhr nach längerem Leiden im Alter
von 27 Jahren sanft verschieden ist .

Die Beerdigung findet Montag den 10 . April vom Sterbe¬
hause , Dotzheimerstraße Nr . 48 , aus statt .

Wiesbaden , den 7 . April 1876 .
946 Die trauernde « Hinterbliebene « .

MMÄL HMWgtliFWB 'UM «

I Danksagung .

| Allen Denen , welche unsere gute , unvergeßliche Mutter ,®
Elisabetha Machenheimer , zur letzten Ruhestätte

| geleiteten , unseren herzlichsten Dank .

| 933 Die trauernde « Hinterbliebenen .

3n Feindesland .
Novelle ans dem deutsch . franMschen Kriege von A . Jaenich .

(Fortsetzung .)
Karl war ebenfalls heftig erregt . Rührung und Bestürzung zugleich

erfüllten seine Seele . Das hatte er nicht im Entferntesten erwartet , nicht
einmal geahnt . Freilich war ihm auch die Stärke des Gefühls und der
Leidenschaft einer Südländerin bisher unbekannt . Wie sollte er hier das
Richtige treffen ? Sollte er die durch die Liebe zu ihm aufgeblühte Blume
mit rauher Hand brechen ? Sollte er das liebliche Mädchen , dem sich
so eben der Himmel des Glückes erschlaffen , plötzlich mit einem Rucke
aus demselben in die kalte , nackte Wirklichkeit schleudern ? Nein . Nur

«v
*' nut schänd konnte er hier zu Werke gehen . „ Biche , liebe , liebe

Biche, "
sagte er , einen Kuß auf ihre Stirn drückend , „ ich bin überrascht

und erstaunt zugleich , wie es möglich ist , daß eine so einfache , schlichte
^ fiönlichkeit wie ich , auf Ihr Herz einen solchen Eindruck machen kann .
>>ch fühle mich in hohem Grade erfreut und geehrt zugleich , daß ein so
reines , edles Gemüth wie das .Ihre in mir alle die Eigenschaften gefun -

zu haben glaubt , die im Stande sind , es zufrieden und glücklich zu
machen . Auch bin ich fest überzeugt , daß wir ein überaus glückliches
„r .

Kommen führen und daß Ihr Vater seine Abneigung gegen michi« Deutschen vollends verlieren würde , aber " ---

. » Aber ? — — Sie verschmähen mich , Sie weisen meine Liebe ,

Stimm
mc ’ne zurück ? " unterbrach ihn Biche mit zitternder

a , ich will , ich muß offen gegen Sie sein . Ich achte und ehre

; für mich hoch und ich fühle selbst eine warme , herzliche Zu -
öuug zu Ihnen . Ich würde unter anderen Verhältniffeu glücklich sein ,

Ihr Herz und Ihre Hand anzunehmen , ich würde stolz darauf sein , daß
em Herz wie das Ihre , mir seine erste reine Liebe weiht , aber Biche , ich
kann nicht , ich darf nicht . "

„ Und weshalb ? " fragte Biche tonlos .
» Sehen Sie , Biche , Sie sind ein edles , vernünftiges Mädchen mit

einer starken Seele , die im Stande ist , sich in das Unvermeidliche zu
fügen , darum werden Sie anch in diesem Falle die nöchige Ruhe und
Fassung wiedergewinnen . Ich kann , ich darf Ihre Hand nicht annehmen ,
weil mein Herz nicht mehr frei ist , weil ich in meiner Heimath eine süße ,
siebe Braut habe , die ich ebenfalls mit der ganzen Kraft meiner Seele
liebe und der das Herz , das auch mich mit der Gluth der ersten reinen
Liebe liebt , brechen würde , wenn ich einen Treubruch an ihr beginge .
Das , Biche , ist allein der Grund , weshalb ich Ihre Hand nicht annehmen
kann . Sie werden mir deshalb nicht zürnen , sondern Sie werden ein »
sehen , daß ich als ehrlicher Mann nicht anders handeln kann und werden
mir eine liebe , aufrichtige Freundin für das ganze Leben fein , ebenso wie
ich nie aufhören werde , Ihrer in wahrer und aufrichtiger Freundschaft zu
gedenken . Das Schicksal hat es uns versagt , daß wir uns lieben dürfen ,
darum wollen wir wenigstens Frennde sein . Nicht wahr , liebe Biche ? "

Biche gab keine Antwort . Sie hatte ihre Arme von Karl ' s Nacken

genommen und das Kötzschen in beide Hände gestützt . So saß sie unbe »
weglich und nur der schwere Äthern und das leise Stöhnen verrieth , daß
noch Leben in diesem Körper war . Karl schnitt dieser Schmerz tief in
die Seele und unwillkürlich drängte sich ihm eine Thräne in das Auge .
„ Biche, " sagte er weich . „ Biche , ich bitte Sie , fassen Sie sich . Die
Zeit wird Ihren Schmerz lindern und das Gefühl , welches Sie jetzt in
solcher Stärke für mich hegen , wird sich allmählig abschwächeu und der
ruhigen Wärme der Freundschaft Platz machen . Seien Sie ein starkes ,
vornrtheilsfreies Mädchen und sehen Sie die Berhältniffe mit klarem
Blicke so an , wie sie in der That sind !"

Ein tiefer , schmerzlicher Seufzer entrang sich der Brust Biche
' S .

Daun hob sie das jetzt von Thränen reich überströmte Gesichtchen empor ,
und daffelbe in Karl ' s Schulter begrabend , flüsterte sie : „ Mein Gott ,
mein Gott , womit habe ich dies Unglück verdient ! Laß mich wenigsten »
an Deiner Brust ausweinen und in diesen Thräne » das Glück meine »
Lebens begraben . Ja , Du hast Recht , Du darsst mir nicht angehören
und ich muß mich zu fasten suchen . Aber das miste , die erste Liebe ist
die einzige , die der Mensch hat , und sie kehrt nie mehr mit dieser Stärke
und mit diesem Gefühl zurück . Lieben kann mau nur einmal , jedes spätere
Gefühl ist Neigung und Freundschaft . Und wen das Herz zum ersten
Male wahr liebt , den muß es willenlos sein Leben lang lieben , denn diese
Liebe hört nur mit dem Tode auf .

"

Erschöpft hielt Biche inne und auch Karl schwieg erschüttert . Eine

solche Tiefe und Stärke des Gefühls hatte er dem jungen Mädchen nicht
zügetrant . Wie beneidenswerth kam ihm auch der Mann vor , der einmal

dieses stolze und doch so zart besaitete Herz sein nannte . Mit beiden

Händen ihr Köpfchen erfassend und emporrichteud , schaute er ihr lange
in die thränenerfüllten Augen , dann sagte et , einen Kuß auf ihre Lippen
drückend :

„ Meine liebe , gute Biche , ich kann Ihnen gestehen , daß ich tief mit

Ihnen fühle . Aber was fett ich Ihnen für einen Trost geben . Nur
den einen Wunsch möchte ich noch mit voller Seele aussprechen , daß e»

Ihnen gelingen möchte , später ein Ihnen verwandtes Herz zu finden , daß
Sie den augenblicklichen Verlust weniger schmerzlich empfinden und Ihnen
denselben wenigstens einigermaßen ersetzen läßt . "

„ DaS wird nie geschehen,
" murmelte Biche . Dann drückte auch

sie noch einen langen Kuß auf Karl ' s Lippen . „ Es ist ja der letzte , der

Abschiedskuß und Ihrer Braut geschieht dadurch kein Unrecht, "
sagte sie .

„ Leben Sie wohl sür immer und gedenken Sie meiner stets so freundlich ,
wie ich Ihrer gedenken werde . " Damit sprang sie rasch auf und war

nach wenigen Augenblicken im Haufe verschwunden .
Karl saß noch eine geraume Zeit unbeweglich auf der Bank . Da »

Leid der armen Biche ging ihm tief zu Herzen . Aber er war sich bewußt ,
ihr in keiner Weise zu dem Gedanken Veranlassung gegeben zu haben ,
daß er ein hervorragendes Interesse für sie hege . Es war fast 1 Uhr ,
als er endlich fein Lager aussuchte und dem ihn erwartenden Fritz den

ganzen Vorfall erzählte . „ Armes Mädchen ! "
sagte dieser , als Karl ge¬

endet hatte . Noch so jung und schon eine so bittere , schmerzliche Erfah¬
rung . Sie thut mir von ganzem Herzen leid . Da bin ich denn doch
besser daran . ^ Jch will Dir nämlich nur gestehen , daß ich mich in die
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wei(Fortsetzung folgt .)in Erfüllung zu gehen ! Schnell ! Schnell !

Zukunft genügenden großen , organischen Conception d rmit
esammiaufgabe unmöglich machten . Freilich , solcherlei pro strikt
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organisches Gesetz zu ordnen , ergeben sich zweist
:n Folgen . In diesem Betracht sei es nur her»
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blonde Clarifse total verliebt habe Und daß auch sie meine Neigung er¬

widert . Wenn ich noch einmal gesund aus dieseni Kriege nach Hause
komme und sich Alles in Bezug auf ihre Familie so verhält , wie sie mir

erzählt hat , dann hole ich mir sie als meine Frau nach Hause , so wahr ich
Fritz Ehlert ' heiße und Gefreiter in Sr . Majestät Garde - Ulanen -

Regiment bin .
"

Trotzdem Karl nicht zum Scherz aufgelegt war , mußte er doch über

den Eifer feines zukünftigen Schwagers lächeln , der sich ganz in das

Feuer hineingeredet hatte . „ Beschlafe Dir die Sache nur erst noch ein¬

mal , Fritz ! " sagte er dann .

„ Versteht sich , das werde ich ! " erwiderte Fritz in seiner kurzen
Manier und bald zeigten seine tiefen , regelmäßigen Athemzüge , daß er

seine Worte auch thatsächlich auszuführen verstand . Karl aber warf sich
unruhig auf feinem Lager umher , und der Traumgott führte an seiner
Phantasie die buntesten Bilder aus der Vergangenheit und Gegenwart in

tollem Gewirr vorüber . Mit einem Male , nach wenigen Stunden der

Ruhe , fuhren beide , sowohl Fritz als er , mit einem Ruck in die Höhe .

„ Was ist das ? " rief Fritz zugleich vom Lager springend . „ Alarm !

Satteln ! Donnerwetter , was ist denn los ! "

„ Beeile Dich , Fritz, " sagte Karl , der bereits halb angekleidet war .

„ Meine Muthmaßung , daß eS heut zum Kampfe kommen wird , scheint

* Das Ä ’
dnigl . Gymnasium dahier hat ebenfalls seinen Jahresbericht ausge -

geben . Demselben geht eine Abhandlung des Herrn Gymnasiallehrers vr . S d a m
voraus : Da « doppelte Motiv im Freiermord oder der ursprüngliche Schluß
der Odysiee . Aus den Schulnachrichten heben wir hervor , daß die mit dem
Beginne de » Wintersemesters erfolgte Errichtung einer Sexta und Quinta
am hiesigen Königlichen Realgymnasium bewirkte , daß im Herbste eine nicht
unerhebliche Zahl von Schülern aus den unteren Claffen anstrat und der
thatfächlichen Uebersüllung der einzelnen Löten ein Ende gemacht wurde ; aber
die Frequenzabnahme war doch nicht so bedeutend , daß die getrennten Ab -

theilnngen wieder zu einer hätten zusammengezogen werden können . Auch
die Schülerzahl der Quarta war so gewachsen , daß eine Zerlegung derselben
in zwei Parallel -Lötu » unbedingt geboten erschien . Leider konnte die Maß¬
regel im Sommersemester nicht zur Ausführung gelangen , da einerseits zuvor
die Genehmigung des Herrn Minister » zur Berufung einer weiteren Lehr¬
kraft eingeholt werden mußte und e» andererseits an einem geeigneten Locale ,
mangelte . Sämmtliche Llafsenzimmer der Gymnasiums waren nämlich besetzt ,
die Aula wurde täglich al » Local für den Gesang - und Zeichenunterricht
verwendet , und selbst da « Loufereuzzimmer mußte für die Ober - Prima in
Anspruch genommen werden , die in mehreren Fächern von der Unter -Prima
getrennt war . 68 blieb unter diesen Umständen nichts anderes übrig , al «
ein Local in unmittelbarer Nähe des Gymnasiums zu miethen , und es gelang
endlich , einige Räume in dem Nebengebäude der Bernhardt ' schen Besitzung
zu ermitteln , die fiit den Nothbehelf

' aurreichend waren . Somit wurdet im
Herbste e .,S -, nachdem der Herr Minister die Anstellung eine « weiteren
HülfslehrerV genehmigt hatte , die Quarta getheilt , und umfaßte die Anstalt
während des Wintersemester « 11 , resp . 12 Claffen . — Das Gymnasium ent¬
behrt noch immer einer Turnhalle , so daß der Turnunterricht im Winter und
bei ungünstiger Witterung auch im Sommer bisher gänzlich ausfallen mußte .
Da obendrein unser Turnplatz (an der oberen Rheinstraße ) ziemlich weit von

'

den Gymnasien entfernt liegt , so war die völlige Einfügung de « Turnunter -
richt « in den Schulplau und damit eine weit bessere Ausnutzung der Zeit
bie jetzt ganz unmöglich . Inzwischen hat der Herr Minister der geistlichen rc .
Angelegenheiten im Eiuverständniß mit dem Herrn Finanz -Minister genehmigt ,
daß die de» Schwestern Frln . Emma und Natalie Bernhardt gehörige
an der Lonisenstraße gelegene Besitzung zum Preise von 80,000 Gulden seitens
de » Raffauischen Central -Studiensonds angekaust werde , nnd versügt , daß
aus dem hinter dem Hanse liegende « Grundstücke die Turnhalle für die
Gymnasien erbaut werde . Bauplan und Kostenanschläge sind bereits von der
hiesigen könißlichen Bauinspection entworfen nnd liegen dem Herrn Minister
zur Genehmlgung vor . E « wird beabsichtigt , nach Vollendung des Baues
für dar ganze Jahr ein geregelte « Claffenturnen einzuführen , wot » rch der
bisher höchst mangelhafte Turnbetrieb eine ganz andere Bedeutung u » einen
weit höheren Werth für die Erhaltung nnd Kräftigung der Gesundheit unserer
Schüler erlangen wird . Der nach Erbauung der Turnhalle übrig bleibende
Raum de « Bernhardt ' schen Grnndstücke « wird auch sür die Freiübungen der
einzelnen Claffen vollkommen «» »reichen, wenngleich verschiedene Turnspiele ,
Ordnung «- und Exereierübungen mit größeren Waffen von Schülern dort
nicht vorgenommen werden können . Da indeß da « hiesige Garnison -Com -
mando mit dankeulweriher Freundlichkeit die Mitbenutzung des großen
Exercierplatze « an der Schiersteiner Straße den beiden Gymnasien für diesen
Zweck gestattet hat , so wird dadurch jener kleine Uebelstand beseitigt . Ein
allen Anforderungen entsprechender Turnplatz in unmittelbarer Nähe der
Gymnasien war eben leider nicht zu ermitteln . Zum Beginne des Schul -
jahre « zählte da « Gymnasium 861 Schüler , zu denen im Laufe deffelben noch
20 hinznkamen , so daß die Gesommtfrequenz sich aus 381 beläuft . Dagegen
traten während de« Schuljahre « 58 Schüler au », davon die meisten im
Herbste v . I . nach Errichtung der Sexta und Quinta am Realgymnasium .
Demnach verbleiben dem Gymnasium noch 823 Schüler . Was die Heimath

der Schüler anlangt , so waren 59 Knaben (b. i . 16 Procent der Gesammt .
zahl ) auswärtige , 322 (b. i . 84 Procent ) einheimische . Von ben letztere »
flut » jedoch nur 116 (36 Procent ) in Wiesbaden geboren , die übrigen 206
(64 Procent ) find auswärts geboren , gehören aber Familien an , die fich ff
ben letzten Jahren in hiesiger Stabt angesiebelt haben , eine Thatsache , di,
ein interessante « Streiflicht auf ben Grab unb die Art der Bevölkerung «
zunahme Wiesbaden « wirft . Der Claffe nach faßen : in la 12 , in Ib 24 , i
Ha 23 , in Hb 19 , in Illa 24 , in Illb 32 , in IV 61 , in V 75 , in VI
111 Schüler . Rückfichtlich der confessionellen Verhältnisse waren : 294Schülei
evangelisch , 61 katholisch , 5 alt -katholisch , 2 griechisch -katholisch , 2 deutsch
katholisch , 3 lutherisch , 3 anglikanisch , 1 mennonitisch , 1 unitarisch , 9 israe
Misch . Die öffentliche Prüfung findet Montag ben 10 . b. M . Vormittag
von 8 — 12 unb Nachmittags von 2 ’/2 —b ’/a , Dienstag , ben 11 . von 8 — 121/,
Uhr Vormittags , der Schulactus Dienstag ben 11 . April Nachmittag
3 Uhr Statt .

für bie verschiebenen Gebietstheile des Staates zugleich zu fein , das ®i jjnn
selber bewahren muß vor einem der schwersten legislatorischen Fehler . Di ! “

mit allem Ernst zu vermeidende Fehler , den eine Reihe von Specialgeich
sicher leichter zulassen würbe , würde darin bestehen , daß das Gesetz zu 6 65

ginge in der Festsetzung der Detailaufgaben der Unterrichtsanstalten und
der mechanischen Reglementirerei , durch welche die freie Entwicklung der Bed« i

ttiffe nach provinziellen oder örtlichen Verhältnissen erstickt wird . (Forts , sol W

Gegenwart nnd ;
unterrichtlichen Ges . .....
eipielle Gegensätze find heute in schroffer Unversöhnlichkeit vorhanden . A
der Gesetzgeber , der nicht in die Parteiwirren verwickelt ist , wie sie zume
aus der Colliston egoistischer Sonderintereffen hervorgehen — , der Ges
geber , der nicht allein die traditionellen Lappen zusammenflicken , sondern
schaffenden Mächte des realen Lebens in den Zustand organischer Wech
Wirkung fassen will — , der Gesetzgeber , der seinen Beruf verfehlt , wenn
den hohen Gedanken der kulturförderlichen Einheit des Volks - und Güt
lebens im Staate verleugnet — , der Gesetzgeber muß im Stande sein , le -- -

verschiedensten Kreise verwandter nnd gleichartiger Interessen leidenschastsl 66

zu überschaue » und traft des Gesetzes verhüten , daß die Entwicklung ganx
Gruppen von innerlich zusammenhängenden Cnlturströmungen durch z
rende , erstarrende Einflüsse dünkelhafter Sonderbestrebungen zersplittert o>
abgetödtet werde . Es soll nicht verkannt werden , daß gegenwärtig die Uni - '

scheidung zwischen Volks - und Gelehrtenschulen , welche da « naffauische Edi
so kurz und bündig machte , durch allerlei Spielarten von Unterrichtsanstal
unmöglich geworden ist . Es wird zugestanden , daß die Entwicklung
Mädchen -Schulwesens jetzt nicht so summarisch in einem Paragraphen ab
handelt werden kann , wie e« im $ . 8 des nassauischen Ediktes geschah ,
ist selbstverständlich , daß da « Kapitel von den Pädagogien und dem Gym
fium nach dem Edikt einer völligen Umgestaltung für die Verhältnisse - ■

Gegenwart bedürfte , und daß bie heikle Frage nach bem Unterschiede
heutige » Realschule und des Gymnasiums einer definitiven Lösung bm
neue gesetzliche Bestimmungen überhaupt erst entgegensieht . Es kann «i
zweifelhaft fein , daß , abgesehen von den veränderten Anforderungen an
Seminarie » für Volksschullehrer , in der Gegenwart die Frage nach
Fortbildungsschulen , der entwickeltere Stand mancher Fachschulen , die refi
mitten Ansprüche an die Organisation der Universitäten , besonders auch
Frage nach der Existenzberechtigung der theologischen Fakultät , und #1 [jDtt
andere Erwägungen den Entwurf eines einheitlichen Unlerrichtsgesetze « u ~

gemein erschweren im Vergleich mit den einfachen Verhältnissen , unter dm
das naffauische Schuledikt entstand . Nichts destoweniger muß und wird
ausgesprochene organisatorische Hauptforderung don Denjenigen gestellt »
den , welche im Stande sind, die in diesem Edikt bargebotene einheitli
Auffassung der Gesammtheit aller Unterrichts -Einrichtungen ihrer principikb
Tendenz nach zu würdigen und andererseits zu begreifen , wie heillose > —
stände begründet werden dürften , wenn die verschiedenen Gebiete des Uli» l M
richt « durch ebenso verschiedene Specialgesetze ober Specialverorbnungen, !
aus heterogenen Principien socialer ober politischer ober gar conscssiom
Art stamme » , geregelt würden . Bei der Lösung der schweren und eraf _ 2 _
Aufgabe , das gesammte Unterrichtswesen eines so ausgedehnten Staate «
des preußischen durch ein - ----- 1

ohne auch die wohlthätigsten Folgen . In diesem Betracht sei es nur bei -
gehoben , daß die Bestimmung eines allgemeinen Unterrichtsgesetzes , anwe
bar und zureichend für die verschiedene » Grade des Unterrichtswesens

* (Kernfragen der Unterrichtsgesetzgebung , beantwortet dun
bas Schulgesetz des ehemaligen Herzogthums Nassau von Herrn Schulinspecto
vr . Kuhn . — (Forts .) (1 .) Was in erster Linie uns das naffauische Schulges ,
in guter und uachahmungswürdiger Vollkommenheit erscheinen läßt , das ~™ "

der in ihm realisirte Gedanke de « Gesetzgeber « : die Ausgabe des Staats
auf dem Gesammtgebiete alles Erziehung «-, Bildung «- nnd Unterrichtswesei «
müffe in organischer Totalauffaffung einheitlich bestimmt und in der Untei flliti
richtsgesetzgebuug ausgedrückt werden . Vom Standpunkte der Würdig » » ,fisch
aller Bildungs -Bestrebungen als einer Gesammileistung der Cultursaktore
im Staate ist diese Forderung mustergiltig . Dieselbe dürfte gleichwohl i u ~. ,,
der Gegenwart Anfechtungen erfahren . Die heutigen Gegner einer einhei aU01

liehen , alle Bildungsgrade umfaffenden Unterrichtsgesetzgebung können th
Argumente leicht aufgreifen , sie scheinen leicht Recht zu haben , wen »
sagen , Anno 1817 sei e» noch thunlich gewesen , alle Unterrichtsstufen in einen
Gesetze zu umspannen : damals hätten vielerlei Streitpunkte in Betreff d ----
Grenzreguliruug zwischen den verschiedenen Schulgebieten und Bildung
fächern noch nicht exisiirt , während jetzt unentschiedene Kämpfe um b«
Grenzregulirnng bie Parteien heftig bewegten unb die Ruhe zu einer ,
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